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Botbetidt.

femit viberlicfevt man Demm geneigten JPubli.

eo Dent andern Band der Sammlung von

pen A&is Publicis 9e8 gegenmartigen

Kvieges, mwelder ben nabe die eviten feds Monat
o8 Safrs 1757, fo viel man jur 3eit Hat Hab
| gaft wevden Eonnen, entbdlt,  Diefer Band ift um
Defto wichtiger und betvadtlider, je widtiger dicBe.
gebenfeiten diefes Jabres geworden find.  Die auf

per Meidhs - Vevfammlung dent 1o,und rzten Januar
Y 2 poL>




vorgefallnen Handlungen madete citied dev vornehin.
feen StitcEen ang.  Die Franofihen Sebldrungen
wegen Leiftung der Garantie des Weftphalijhen Frie.
vens o wobl, al8 wegen des Cinmarfthes der HIIFS-
Truppen in die Weftphalifthen Lande Preugens ¢v-
offtien eitt neues Feld, und geben einen anfebulichen
Sumwad3 dicfes smeten Bandes unfrer Sammlung
ab.  Gicbe &OLE, daf ititfet folgenﬁer oritter Banp
bie Fricdens- Handlungen, duvch welde diefer Krieg
Bengelegt wird, enthalten moge!




B 1 ie Gefthichte Diefes nun faft gur Halfte verfloffener

‘ £ Cabres enthalt 1o viel uiferordentliches tmd Unerz
Uz twartetes, Daf fie einmal bey dev NMachFommenz
WP {hafft als eine dev feltenfien Gpoqen und itz
s 5% mmfte angefehen werden wird.  Das ganke (G
ftem von Deutfchland forwoE, als von Suropa tiberfoupt, fielet in
NBeariff, 1o nicht aanglich umgeFehet, docl wmevcElich verandert 3
werden, und es fcheint, daf eine Nation, ich meine, die Fransoiiz
fclye, Die nur noch vor cinem Sabre nicht eben in dev beften Werfafz
fung fiund, 'nunt‘ncf)r cine o vortheilhaffre Weranberung dev 1mz
ftande bov fich finde, daf fie fich fchmeicheln daef, fidy uber das
Gsleichaemicht, in toelchem ¢s bisher von den andern Machten gehalz
ten wourde, Hinaus g fesen. Sie fieht die Krone Grofbrittannien,
ihre Feindin, fiber den tiblen Crfolg ifrer 2nftalten im vovigen Jahz
ve fowdhl auf der g))?1tetcllanbn'd)cn See als in Amevifa verlegen, i
cine illiang, die ihr HichHfF befthrverlich , wo nicht gar mif Dev it
nadhtheitig fepn Fann, vevwickelt, und endlich von einem de aftelien
und madbtiafien Alliivten verlafien, mit weldyent diefelbe die Laft des
Qricaes fu theilen, und durcy eine- Diverfion in den Niederlanden
fichy Sufft 5u machen Boffen Fonnte.  Cben diefen Yiiven ficht fie
it fich auf Das genauefte verbunderr, und erhalt dadurch eben o
piel Rumachs ibree cignen Kraffte, als fie ibrem Feinde entiogen bat.

Derjenige Fieft Deutichlands, welcher iy noch von einer Cite
A3 pinders
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bindetlich fepn Fornte, it in einen feitlaufigen Kvieg veproicFelt
und nunmebr von i felbff, unter dem doppelten rabmen eines (34
vants und eines Alliivten, in feinen eignen Staaten angegriffen. 91,
Ies Diefes ift viclleicht mepr die Wieckung der Febler dev Feinde
Srancfreichs als feiner cignen Klugheit, mehr die Folge cines fiiy
Dajfelbe hichit glicElichen Sufammenfiuffes von gang unertoareeten
Umftanden, als cines abgemeffenen Plans; Gnug, FrancEreidy fichs
fich in Stand gefest, den Krieg mit Cngland mit Bovtheil qu ful)s
ven, und feine Seemacht auf einen §uf 3u feten, dev ibm das Ueber-
gewichte gegen Cngland und geaen gany Curopa verfichern Fann,
Bird die dem Ddeutfchen NReich 3u leiftende Gavantie des YBeftphi-
lijchen Teiedens, Ddie Abfchickung feiner HilfFsteuppen, wobl feiz
nen Cinfluf in die Angelegenbeiten Deutfchlands fthwachen ? odep
1ird nicht vielmelr feine Macht und Ynfeben cinen geofien Suachs
Dadurch exhalten ? ; :

Der Kinig von Cngland evrichtete im vovigen Jahy mit Dem
Rinig von Preufen cine Sreundfchaffts 2und NMeutralitatsconven:
tion sur Sicherheit feiner deutfchen Staaten; unbd cben Diefe Cons
vention jichet diefen Staaten nunmehr die Gefabr gu, von den Fran-
gofen.befest s werden.  Preufen vevfpracy Hannover ju bedecFen
und aumt nunmebe, bey Ynfunff der Jeinde, feine vorliegenden
Ctaaten, weldhe den Jugang 3u den Hannoverifchen Landen o
nisht vertoehren, dody auffalten Fonnten.

et jehnte Januar toird jedevseit in den Jabubuchern der
DeutfchenNation einer der mercFronrdiaften Tage fepn, an elchem
die Sadye groeer der mactiafien Machte und Neichs-Stande und
vielleicht jugleic) das Sebicfal des gangen deutfchen Neichs, feiner
Srevbeiten und NReligionsvechte, ift entfchicden tworderr, Stefren,

* welche Jidy vov Eursen niche gervauten, einemn ifrep Mitfkande im

qeringften entgeaen 3u fepn, derdammen eben die o auf einmal u
Die Wette.  DTirgends hat man einige Dtﬁc{";’icbtfnuf Di'c alta‘:[nnctg
aeucen BVerbindungen, quf gemeinfchafftliches Inteveffe und Neliz
gion; feine genaieften Alitvten, welclye docly mit feiner Sache ihre
eigne vecbunden fehen, getvauen fich nicht, diefelbe 3u vevtheidigen ;
Equin {daf fie noch eine gitliche Bevmittefung in BVorfehlag 3u brins
oen




gen wagen,  Selbft die Proteftantifhen Stande fesen alle BVes
tradytungen bep Geite, weldhe ibnen dev Untergang cines Fivfen,
dent fie vor Furgen als die Stuse ibrer Pavehey anfaben, ervecken
Fonnte fie verbinden fich mit devjenigen Pavthey, dec fie federyei
gegen fich die nachytfeiligften Abficyten bepmafen. - So gar die Fue
ften feines JSyaufes geben ifire Stimmen wider ijn.  TNan hoet feiz
ne Wextheidigung, feine Vorfchlage nicht einmal any Ehurmayng
perftattet feinen Gefandeen nicht einmal die Dictatur feiner Auffase.
Gleichroobl 1aft fich der Kinig von Preufen, als Shuvfurft von
sBrandenburg, durch die Anzabl feiner Gegner nicht Eleinmuthig maz
chen.  Da ihm von allen der Untergang gedrohet twird, fo drofet er
allen it Den empfindlicyiten Folgen feines Unwillens.  Gin eingiger
Churbrandenburgifher Comitialgefandte evfidne den Schluf der
gangen Neichs Verfammiung fue null und nichtig, und die Fuvften,
die 1hn abgefaft haben, fir pavthenifch.

AWie viel Unevwartetes eveignet fich nicht von Seiten Bohz
mens? Preufen dringt tiber die Gebivge, tber tweldyes ihm im voz
vigen Fabue eine in Gil jufammen gejogene teit fhroadyere Armee
den gangen Hevbjt den Cingang vertoehrte, in einigen Tagen ein,
und qeht tiber die Grengen, auf denen die gablveichfte feindliche vz
mee den gangen YBinter duveh die vortheilhafiteften Anftalten ges
madyt hatte.  Die Oefterreichifche Avmee 3ieht fich aeaen Prag ju-
viicky Die Preufen evFauffen die Voveheile eimes Angviffes it vies
Jom $Blut; die Srgebung Prags fhien eine Folge diefes Siegs 3u
fepns und nunmehr macht Prag o gar den Crfolg diefes Siegs
seifelbafit. : ,

@3 ift Diefes ein febr allgemeiner und teocEner Enevourf, und dee
gevingfte Theil von allem dem Yufferordentlichen und Unerroavtes
ten, dag die Gefhichte Des jegigen Krieges darbietet s und GOt
weifs, wie teit unerivavteter der Srfolg und der Ausgang diefes Kries
qes fenn 1ird, dev, er mag ausfallen, wie ev woill, i Deutfthfand
trauvig fevn muf. - Der. Staatsmann und der Reltweife finden
Bierbey taufend Gegenftande ifres Nachdencfens, Das Spieldes
Goliickes, dev Leidenfchafften und dev PolitiE ift eine veiche und uners
fchopfliche SMaterie gur Unterhaltung eines verniimfrigen menfcggga
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Obiges ift blof in der Abficht angefiihrt, um einen Vovfchmack
von der QBichtigheit der Staatsfehriften diefes Fabrs su geben. Dje
Neichstags-Handlungen machen die betrachtlichiten davunter qug,
ABiv fessen fie, §o, twie fie es auch der Jeit nacy verdienten, vovaus
auf diefe follen die Niemoiren und Declavationen twegen Des Cinmay-
fches der Franzbfifchen Sruppen i Deutfehland, dann! die uneiz
gentlich fo genannten Staatsfchriften, und endlich die Privatfchriffz
ten folgen, davon in diefern Fahre eine felyr betrachtliche Angabl sum
QBorfchein geFommen ift.  Da diefe nicht cinen feden ju Augen ges
Tangen, und dod) der Liebhaber eugier evtvecken Eonnen, fo seigen
wit furglich den Fnbalt und den Werth derfelben an; begeugen aber
nochmals feverlicy, Dag wiv in diefem Vergeichnif blos hiftorifch rve-
Den, und an dem Jnbalt ivgend einer Sehrifft nicht den gevingften
ntheil nefmen. YBiv fubren blos an, was andre fagen, ohne ung
Daffelbe auf einige Act eigen zu madyen.

Bor allen folgenden Sehrifften 1wollen wiv eine voraus feaen,
welche fratt einev Cinleitung in alle ubrige, und ftatt einer Anleitung
fo ool gur Beurtheilung derfelben, als genauern Kenntnif dey Ovel-
fen, Des Lrfprungs, des Anmwachfes und des Yusbruchs aller gegen-
avtigen Ustuhen in Deutfchland dienen Fann.  Man 1ird fehen,
Daf die eine und die andeve Parthey duvchy getviffe graufame Noth-
roendigEeiten unveemercEt ift vevleitet yoorden, die Sachen fo reit ju
treiben, bis fie in Den gegemvartigen Krieg ausgebrochen find:

Memoire important fur e changement arvivé dans le Siftéme
politique de I Allemagne, depuis le Traité d’Aix - la-Chapelle,
a Licge 1757, 3¢ 2.

Abhandlung von der Vexdnderung, die [eit dem Aachner
Srieden im Staatsfpffem von Deutfchland vorgegangen ift.
Line Sdriffe, in welcher die Ovellen, Urfachen und Ver-
anlafliingen des gegenwirtigen Rrieges in Deutfhland ent-
bec% und entwickelt werden. SvancEfurt am Niayn, 1757
3. .
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Riefer Auffas Fam guerft i dem Journal encyelopédique
eittich Dx’gfcs gf&-? Hovn. T Part. TIL, sy Bovftheiny o o

Gine andre Sebrifft, telhe ein grofies Richt in den Angelegens
Beiten deg jeaigen Kriegs, befonders in Anfehung Cnglands und defe
fen Verbindung mit Dubland und Preufen, giebt, ift folgende:

Die Urfachen des unglitctlichen Lrfolgs des gegemvirti-
gen Rriegs mit Srantreich, auf Seiten Lnglands, und die
nachebeiligen Solgen der Alliangen der Laglifchen Yiation
mir [uiland und Preufen. Aus demEnglijchen, 1757.

®iefe Sehrifft Fam im vovigen Jabr in London unter dem iz
tel jum C,Bnrfd)cin: A fourth Letter to the People of England, on
tke Conduct of the M - - rs in Alliances, Fleets and Armies, fince the
£irlt Differencesson the Ohio, to the taking of Minorca by the French.
G ift eben diejenige Schyrifft, von dev im Srangofifchen ein Furger
Qlussug unter der Auffchvifit s

Le Peuple infiruit 1757. 3. B.
beEannt gewworden ift.  ABiv haben fie ihrer ABichtigheit roegen aus
dem Cnglifchen Oviginal uberfesen laffen.

®en 10. Sanuar gieng auf der NReichsverfammliung ju Nes
gensburg die Bevatbichlagung tiber den Jnbalt der, toegen der ges
gentoaigen Neichsuncuhen, nach und nach gur Dictatur gelangten
Ranfectichen SofDecteten vom 14. Sept. dict. den 20. Sept. (S .
1.5, No. XXPIL) und vom 1o, Octob. Dict. Den 18. Octob. (Lbert
oafs No. XLV 111.) audy des Churfachfifchen Gefandefchafftsmemos
vials dict. den 23. Sept. (Eben daf. angeb. an No. XXVII ) bes
Gdyreibens 5. Maj. dev Kapfevin Kenigin dict. den or, Octob. (Ebers
daf: No. XXXV IUL)ingleichen des ChurbrandenburgifthenGefande:
fhafftsmemovials dict. den 20, Decemb. (Lben daf. No L XXII)
po fich.  Sm Churfinftlichen ESollegio, aus weldyem EShurbdhmen,
Ehurfachfen und Ehurbrandenburg, als Parthenen, ihren Abtite
nafmen, giengen die Stimmen von Ehurmayny, Chuvtvier, Chues
colin, Churbavern und Churpfaly einmuthig, nach Anleitung der
Qanfertichen SHofdecreten, Tabin, Daf denen benden Mitftanden, .
Maj. dex Kayfevin Konigin und J. ‘JJ%U' von Poblen, als O:r)uvfgw;
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fren von Sachfen, wirkliche und thiatige HHfe, BVenfrand ynd Ge2
nugthimg vevfechaffet , und pu dem Ende, ju Folge des Reichsfellufz
fes von 3681, von den ieichsftanden die Yrmatur aufs Lriplum
{olite gefest werden.  Chue - Hannoser allein beffund davauf, paf
vom Aeich) unter §. Kapf. Maj. Unteritisung ein Jricden vevmittel¢
werden mochte.  Sm Fiwfilichen Collegio fielen die meiften Stims
men auf eben die e, toie im Chinfiieftichen Collegio, aus; ausges
nominen Bremen, mit den Hbrigen Churbraunfdhieigifchen Botis,
Sadyjen-AWeimar und Cifenach, Sachfen-Gotha md Altenburg,
Deffen-Caffel und Hivfthferd, Braunfdhroeig:IBolffenbiittel, Babdens
Ourlady und Hochberg, Naffau-Hadamay und Jiegen, Naffauz
Dillenburg und Dies, die WettevauFrank - und IWeftphalifchen
Grafen, weldye auf eine Reichsmediation deangen, ingleichen $ulls
frein-GliicEftadt, Brandenburg-Culmbach, Qurtemberg und Mums
pelgard, «welche von ihren Hofen evft exfodertiche Berhaltungs.Re,
feble evrarteten, fo Daff divecte Fein ciniges Votum vor Preufien
war. Ru Folge diefer eingeholten Stitmen, deven im Stefilichen

‘Collegio Go. aegen 26. waven, tourden den 17, Sanuay die Chue-

fireftlichen, Surftlithen und NReichsfradtifchen Conelufa, und endlich
ein Reichs 2 Sutadten abgefafe, und den 13, Davauf gur Dictatur
gebracht, wider weldhes die gegenfeitigen Stande feperlichft evbldus
ten, Daf fie tweder an den onelufis nodh an dem Reichs-Sutachten
im gevingften Theit nabmen.  Dicfes enthalt dex Ordnung nach
Bollfeendige Nachricht von dem, was vor und bey
Abfaffng des Reichsfehiufies, d. d. Regensburg den 17,
Januar. 1757. vorgegangen.
und giwav beareift dicfelbe : :
:?. Churfisften- Xaths s Lrorocoll - d. Regensbivg, den
0. _fan. 1757 i
b. Reichs-Siseften-Ratbs:Lrotocol], d, d. Regensburg, den
10- “fanuar. 1757 ~ Jerner:
meid)émgs:}’rorpcon d. d. Regensbuvg, den 17. Jan,
1757, oder qusfulrliche Nachricht von dem, was bep b
: faffung

>~
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faffing des Reichs-Sehiufies, an befageens Tage vorge:
gangen iff. ol

Diefes begreift die perfchicdnen Conclufa der Collegiorum, quf
weldyes endlich evfolgee: : -

Qﬂtewntertbamgﬁescmctd)é@umd)ten an §hro Re:
mifeh - Kavferl. Majefide de daro 17. Januar. 1757.
pen gewaltfumen Chuv: Brandenburgifchen Einfall iv die
chur:Sadfifthe und Shur-Dobmifthe Lande betveffend,
Didtatum Ratisbonae die 18. Jan. 1757. per Moguntinum.

S diefern wird Kayf. Maj. fle dero gu Hevfrellung der gemeis
nen Nuhe getroffene Anfialten Dank abgeftattet, und 3. Maj. evs
fucht, Davinnen fevner fortufabren, und & Maj. von “Poblen jum
Befits dero Shur-und  Grblande, und Criesung aller Sdyaden und
Unfoften, 5. Maj. der Kavferin Konigin aber zu Grlangung Hinz
Langlicher Genugthuung su verbelffens ju diefem Cnde folle bon ges
fammeen Neichsfranden und Crepfien ohnvertveigertich die Avmatur
ad Triplum geftellet werden. v

Durch diefes Neichs - Gutachten wurde das Verfahren des
Meichs-Hofraths, als gefesmafio, gebilliget, die Sache der Kanfes
vin Ronigin a8 gevecht evklavet, und entfehieden, weldyer von bepden
Wartheyen dag Reic) Necht giebt. Yider dicjes Neichs-Gutachten
proteftivte fo gleich unter dem 24. Jan. der Ehurbrandenburgifche
Neichstags:Gefandee in folgenden:

Pro memoria, welthes Se. Konigl Majeftat inPreuf:
fon dureh) Devo Somitial: Gefandeen, Heven: Feepheren
vor Plotho, am 24. Januar, 1757, in Antwort auf dad
am 17ten huj. jum Borfehein gefommene Reichs - Gut:
achten auf dev alfgemeinen ReichstagsBerfammiung su
Regensburg tibergeben laffen.

Gy cvEldute Diefes Neichs-Gutachten fire widergefeslich, pars
theplich, Reichsgefen: und Verfaffungswidrig 2c. indem darz

innen es Meicys~ofvaths unvechtmagiges Vevfalen gebilliget und
B2 beftaz.

No. II. |
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beftatigets die Crecution fo gleich, ohne vorheraehende Abmabhnung,
befhloffen, und, blos nach Mafigebung des Churmanngifthen und
Churtvierifchen Voti und von o, Stimmen im Jueftlicdyen Sollegin,
feft gefest toerde, dag fich Fein Dieichsitand von der witklichen Hiilfss
leiftung folle ausfehliffen Ednnen; . Maj, dem Kapfer, der dochy
bep der Sadhe febr mit intevefiive fen, toerde alles jur usfuhrung
und gut befindenden Berfiigungen oollig und lediglich uberlaffen
auf das Ehurbrandenburgifche Memorial dict. den 20, Dec, und
auf die von 3. Maj. von Peeufen veclamivte Gavantie und gefthes
hene Declavation wegen Finftiger getviffer uricfgebung der Sachs
fifthen Lande, welche alfo einen Theil gedachten Neichs-Gutadytens
ubseflifig madye, fey niche vie gevingfte Ruckricht geftheben, noch
von den Gefandeen Hierlibey vorhergangige Snftruction von ibren
SHdfen eingeholt tworden? die von viefen bichften undboben Stans
Den Des NReichs vorgefthlagenen fricdfamen Mittel und declayivte 96
neigung von folchen heftigen Mafreaeln, habe man in gar Feine Bes
trachtung gesogen. Der Schluf ift endlich: Bs fep Y, iaj. von
Preufien lieb, dicjenigen HochF-und obe Stinde nunmeh:
vo 3u Eennen, welde gqut gefunden , fich fo widrig 31 evkls-
ven, um darnady auch mit Ypro boben Allicten fich beneh-
men 31 Eonnen,

Das Neichs-Gutachten tourde, tvie leicht su veemuthien, dem
ungeachtet, von 5. OMaj, dem Kapfer beftatiget, und als ein HReicss
Sluf erflavet durdy folgendeg: -

Kayferlich alleranddigfies Commiflions- Ratifications-
Decret, an cine Hochloblicy-allgemeine ReichsVerfamm:
fung 3u Regensbiirg, de Dato 20. Jan. 1757. Den gewalt:
famen @()ury%ranbenbyrgifd)en Einfall in die Clyy:
Sadbfifthe und ShurBdhmifthe Lande betveffend. D

¢tatum Ratisbonae die 31. Jan, 1757. per Moguntinum.

Durd) ein anderes Decvet pom », Mag wourde cr dem NReichs-
@ofvatbﬁg@ollcgl‘ﬂ'ﬂwm!id) beEannt gemacht, und Derfelbe evinnert,
i Solge diefes Reichs-Sehluffes i voeiterer Handlung feines AYms
tes fovtufapren, ;

Die
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Die Crenfoerfammimaen faften den Kavfertichen Vevfiiguns

gen gemage Cnefchtife ) die Vermehrung ihrer Ausruftungen um
das Drittheil feft suftellen:

'Ehurmann; hatte fich abevmals, unter dem Vortoand einiger
Baster und anfisfiger QAusdriicke, getveigert, ein von der Ehurbrans
denburgifchen Reichstags-Gefandtichafft ihm jugeficlltes Hiemorial
vom fvonat Decemb. (vom 23. Dec.) 1756, vder: Rurse und
griindlich sufammen gefafite Vorftellung an eine Hodlobli-
che allgemeine Reichs-Verfammlung, das Reichs-Conflirutions-
widrige Detragen des Rapferlichen Reichs- ofraths gegen
Se. Rom, Miaj, voi Preufen, die AllerhdchfE denenfelben ab-
gedrungene fTafreguln, in Anfebung des Yiener und Drefd-
ner &ofes betreffend, weldhes im vorigen Sahr unter Dem itel,
Copia memorialis des B Pr. 2. beFanne gemacht wurde, (&. 1.
Band, No. LXXL) jur Dictatur u bringen,  Afider dicfes Bes
tragen des Churmapngifthen Divectorii proteftivte gedachte Ehurz
prandenburgifthe Gefandichafft in dem :

Pro memoria Deg Kdnigl. Preuf. und Shurfurfil.
Brandenb. Heven Comirial- Gefandten u Regensburg,
Grity Chriftoph, Srepherrn von Plotho, d. d. Regens:
burg, den 12, Jan. 1757.
und liep die Sdvifft felbfE pro diGato unter die Neichstagsgefands
fchafften austheilen.

Gie gieng noch tweiter, und machte den 8. Gebruar, unter den
antyefenden Gomitialgefandten eine Scbrifft beFannt:

Anverantivortliches Vetragen ded Ehurmannifthen

9 eichsDirectorii gegen Se. Konigl. Majeftat von Preuf:
fen, die BVerweigernng dev Dictatur des Komiglich- Preuf
fifthen Schreibens an die Reichd: Berfammiung zu NRe:
gensburg vom 30. Octob. 1756. Jngleichen des Shuy:
D 3 Bra:

2y gmirf\perben fie nebft den X, H. R, Conel. pem gten Banbde ey
ngens

No. VL
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' Brandenburgifhen @efanbfd)aﬁ'tézMez1xorials,bom 93;

No-VIL Decemb. 1756, betreffend, 1757,

Jn Diefem werden die verfdhicdenen Befthtverden deg Reichs
ftande tiber dag Mabngifye c@ivectorium,e feit Dem AWeftphalifcyen
Srieden, nach der Lange exzable, viele §alle angefubre, in denen eg
ungevechter YBeife und mit Pavthenlicheit die Dictatur entweder
bevweigevt oder geftattet habe.  Gin gleiches cigenbelicbiges Vevfal-
ven, und gleiche PavehenlichEeit, sum Beften des YWiener Hofes,
1ird Demfelben bey dem Jentern Berfahren bengemefien, da eg das
Siyreiben dev Kanferin KRonigin vom 10, Octoh, (3. 1. Band No.
XXXVIIL) toeldhes die hivteften DYusdricce 1oider den Kinig von
Preufen enthielt, fo gleichy, opne Anjtand, den o1, Octob. jur Dictas
tuv gebradyt, bingegen das Silyreiben 3. Maj. von Preufien vom
30. Octob. (S. 1. Band No, LX/X.) weldyes ihm Den 1o, HNoy.
jugeftellt worden, unter dem WVorwand einiger anfiofiger Nedengs
arten, telche doch nicht den Kanfer und das Deich, fondern blog Die
RKavferin Konigin, als einen Mitfrand, mit welcher dop Konig in
Rrieg begriffen ift, bctvgt’fcn, elf Tage lang jurick gebalten, und
endlichy bey dem Ehupfifichen Collegin umgefragt habe, ob die
Dictatur gu geftatten fey. Wider den tvidrigen usipruch des
Ehurfiviilichen Sollegii wird angefuliee: die Gefandten batten, ohne
poeher von ifren SHifen bevollmachtiget 3u feyn, ihr Votum in dies
fer Gadye gegeben fie hatten in dem ?J)reuf;ifdgcn Memorial die
Bavten Qusdriicfe ju andern verlangt, und weit havtere in Dem Kayz
ferlichen Rinigl. Memorial {ibergangen. Dic CrFennung fiber die
Dictaturfache gehidve nicht blos fi das Churfinvfiliche Collegium,
fondern fiie alle ibrige MNeichscollegia sugleich s @ndlich, da die Ry,
ctatur Des Kinigl. Preufifchen Sdyreibens abgefthlagen foerde
Batte alsdenn, wegen Qchn!xd)Fcext oer Geiinde, gleichfalls dag e
movial 3. Maj. dev Kapferin Koniain ot 10, Hetap, fire nicht dictive
geachtet, unb‘vm} _i)tet_d)sacten surnck gemorfen werden follen, Gsleiz
che Paveheylichbeit giebt man Dem Churmansifchen Divectorin
Sehuld, da es da8 Churbrandens. Memorial votn December, el
ches Den 3x, Decemb, jur Dictatur itbergeben torden, aus gleicyen

Wes




Urfachen guriicE gegeben habe. Aievoehl man fich bey dem lehtern
Gall febr Furg aufhalt; piclleicht, voeil man bier nicht -cintwenden
Fonnte, dafi die haveen QIthQvtxcf‘c'b!os Linen Mitftand des Reichs
betrafen. _ Gudlich werden die Deichsftande erfucht, diefe Befehroer-
oen fibes dag Mapnsifche Divectovium gemeinfehaftlich abguthum ju

hen.
Bes Rende Schrifften, fo ool das Hiemorial vom 12. “fanuar,
als das unverantwortliche Detragen 2. vourden duvch einet .
Schluf des Churfifilichen Sollegii vom rr. Februar. fiie sudring:
lich, unfEattbafit, Ordnungs-und Verfaffingswidrig, mits
bin an und vor fich null und nichtig evklavet:

Q:[)llfﬁll‘ﬁ[ld)?t Sihluf d. d. Regensburg den 11.
Sebruar. 1757, Diftatum Ratisbonae die 14. Febr. 1757,
privatim im SurfEl, TNebengimmer, per Salzburg. No.VIIL

Wider die Dictatur diefes Sehluffes proteftivte deffelbigen Taz
ges fo toohl die Churbraunfdyweigifche als die Churbrandenburgiz
fthe Gefandefchafft. ~ Lestere fieng an einen Auffag um Protocoll
ju Dictiven, welcher sugleich die gargen Meichstagsberathichlagunz
aen pom 1o. Fanuar, und den Neichsichluf vom r7ten entBrafften,
und fowohl Das gefestvidrige Werfahren des Mavn;ifechen Divectos
vii, als die PavthenlichEeit der Stimmen, welche den Sehluf jutves
g¢ gebracht hatten, vovfiellen folife.  Sietieder evfolgte anfangs
won dev Churmannifchen und Ehurfachiifchen und endlich von allen
den tibrigen. Gefandtichafften dev fenerlichite QRiderfprucy und end-
tich die Cntfernung dev EChurfinftlichen Gefandten aus dem Chuvz
finftlichen Collegio, bis auf Churhannover und Churbrandenburg

. yoeldses Teteve feinen Auffas vollig ablaff, und den 19. Febr. gedruckt
ad =des Legatorum qustheilen lief, Diefes enthalt Ddie

Vollftandige und genuine Nachricht dedjenigen, was
om 11fen Februar. 1757, in demr Churfiieftl, Collegio
yovgefallen. No. IX.

Diefes von Dreufifher Seite beFannt gemachte vorgebliche
Churflicfrenprotocell og emen neuen Churfinfilichen Sollegialfchiug

HOIM




No. X.

No. XI.

NoXII,

&
pom 1. Apeil nach fich, in welchem daffelbe fir unacht unp unricytig
erFlaet, und ihm und allen Eanftigen abnlichen Sclyviffeen tiberhaupt
und ein fiie allemal von Geiten des Churfurflichen Sollegii iveys
forochen tourde.  Ehurbrandenburg proteftivte_feverlich dawider,
und Churhannover bejog ficy auf feine vorvigen Yeufferungen.

Churfirefil. Collegial-Schiuf, d. d. Regensdbiirg, den
1ften pril 1757.

i Chucbrandenburg wicderfolte gedachte Protefration nodymals
m oein

Pro memoria, weldyed Se. Konigl. Maj. in Preufen
purd) Dero ComittalGefandten, Heren Ehrich G briftopl
Stevherrn von Plotho, am 4ten Ypril 1757. auf ver all:
gemeinen Reichstagsverfammiung gu NRegensburg 1ibey:
geben laffen.

Den 28. Februar wurde aufs neue jur Dictatuy gebracht

Sevnevweites Kapferlich allergnadigfies Commiffions.
Decrer, an eine Hochloblicy allgemeine Reichsverfamme
Tung 3u Regensburg, de dato 26, Februar. 1757, den @e:
waltfamen Churbrandenburgifihen Einfall in die Shur
Sadbfifthe und ShurBohmifche Lande betreffend.
mit LBeplagen Num. L und I sweper Rapfeclichen Aus{chreiben
an dte Crepfausfchreibende Sivften,

Sn diefem twird dued) evfteves Ausfchreiben vom 9. Febr. den
Gtanden der Reichsichiuf vom r7. Fanuar angeFimdiget, und durc)
Dag andeve pom 22, iFebr. angedeutet, daf die auf das Triplum
fellende Mannfthafft, mit Ende Monats MAvgs, auf gerife ju bes
ftimmende Sammelplagen ju frellen, und mit alleny nothigen gu vers
feben féyn foll. ~ Sugleid werden die Reichsftande in ihrem Cifer
und patriotifther Gefinnung geftareft, und angebalten, nicht allein
eine ergiebige Verwilligung von Romermonaten, 1:1d diefe
swar in alsbaldiger bagrer Erlegung, s Herftellung einer
Reichsoperationscaffe u vevanfalten , fondern auch ein gqu&res
Reichs,




Reichsautachten abjufaffen, wie fire alles, was fonft yu Stellung und
@Grhaltung eines Qricgaheeres nothig feon mothte, geforgt werden
Fonne.  Gublidy, wird die Berficherung gegeben, dap . Rayferl.
#3aj, von der Handlung devo Rapferlichen Ames niche eher
nachlafjen werdes bis 0af auch dem gefammeen ANeich der
jegtmalen vON folchem 3u madpen fepende Aufroand werde
evftattet feyn. ; :

Diefem 31 f{s’n!ge Tieh das QZQummnm,ifd)e Reichsdivectorivm
in ciner Privatdictatur vom 1r. Mary im Sueftlichen Nebengimmer
gotlegen und beFaunt madyen v

Deliberanda, yelche in Berfolg des neuerlich an dasd
Reich evgangenen und unter dem 28, Gebruar dictivten
Conumiiondecrets, nach alteven Anordnungen nothig
feheinen, Regensburg, den 11 May, 1757.

Diefe Vevathichlagungspuntte, Deven an dev ab! achte find,
wurden den 2. May in der 8}cid)stggsberfmnmhmg in Borfrag ¢z
bracht, und nach gejchehener Srivagung, den 9. TNaY cin Meichsz
gutachten abgefafe:

ReicheFurfrenRarhsProrocoll vom Montag, der 2.
My 1757- R : : :

9m Shro Romifeh: Kavferl. Majeftar allevuntertha:
nigftes Reichsgueachten, de daco Regensburg den 9. May
1757. die yon Reichs wegen verwwilligee 30. Romermona:
theund itbrigen Jnbalt des Kayferl. Commisfions-Decrets,
de dictato 28. Februar. betveffend, Dictatum Rausbone per
Moguntinum die 11. May 1757.

Jn diefem wird befehloffen, drevbig Nomermonate gu veetvilliz
aen, Diefelbe in drey Friften, ein Dritiel vor Cnde Des Mays, das
anbre ot Ausgang des Juls, und das dritte jm Septemb. diefes
Salyrs baav su evlegen s Die Operationscaffe foll in Regensburg feyn,
and die Difpofition darfiber der NReichsgeneralitde tberlaffen rers
deny Seder Kueifs folle die @ﬂmncan allen Nothroendigen uiberall
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verforgens b fehivere vtillevie mit nachufibren fey, Fomme auf
der Neichsgeneralitat Gutbefinden an, jeder Kveif aber frelle fein
Oovantum an utillerie und dasu gehivigen Perfonen und Sevatfen 3
in nfehing des Marfethroefens, Fuhrivercts und Borfpann fey ficly
nach dem Sehluf von 1734. gu adhien; oegen des Commando diex
fer Neichaerecutionsarmee und dee Genevalitat fey Fhro Kavfs Maj.
uberfafien 3u vevorduen, mit dem Rang dev Gsenevalitat aber foy ¢
nady den Schlirffen vom 1. Mary 1734. gu haltens 3. Kanf. Maje
fen gleichfalie vovbehalten, den Verfammiungsplas der Avmee it
beftimmen; Niemand {oll fich endlich vpn Diefer Obliegenleit entz
siehen, nody veviveilen den Nothleidenden beyuforingen 2.

Diefes MNeichsgutachten erhicle die Kvafft eines allgemeinen
Sheichsichlufies duvch ein :

Kapferlich alleranadigfies Commiflions-Ratifications-

Decret an eine Hochldblich:allgemeine Reichsverfanum:

fung 3u Regensbrirg de dato 19. May 1757. die vonReichs
wegen verwilligee 30. RomerAMonathe und itbrigen nn:
pale becreffend,  DiGtatum Ratisbone die 20, Maji 1757,
per Moguntinum.

in Diefern wird gedachtes Neichsgutachten, mit grofer ufeiedenheit
4. Kavferl. Maj. genebmiget und vatificive, und fernce angeseiat,
daf daf Commando der NReichsepecutionsarinee dem Serog ju Sach
fen-HHidburghaufen, unte der Miteinvertandnif des Pringen Cavls
pon Lothringen, aufgetragen und die Gegend jiwifihen Nirenberg und
Aiesbueg g dem Sammelplag der Heichstvuppen befkimme fey,

“Bermoge des Kanferl. Hofdecress vom 10, Octdd. 1756, wap
der Meichsfifeal feines Amts evinneve wordetts Beveits unteym .
puil ourde auf feine Klage und 2Anuffen die Sache wider Preufs
fen in puncto dex Meichsachrsertlarung bey dem NReichshofeath in
elation gefiellt; worauf cin Conclufium von diefern und Votum ad
Caelarem ergieng 2

Reidydofvaths: Conclufom vom 1. Ypril 1757 be:
treffend die Anklage des Reichsfifeald wider den Kinig
» : von




oen Preuden, a1g Sohurfifien vor Brandenburg in
pundto det Reichanchesevelirung. (v-bey No.XIIL)
pevtbge deffen der Reichsfifeal foll bcm&‘cbtigct oerden, den Ré»
nig von Peeufen als Ehurfiivfien von Q)m‘nb‘cupurg, Horsufodern
und ibm angukundigen, dafy e Die in den Neichsgefeten geordnete
Woen fich au8e105eN, und in D\c'tcl)sbann pevfallen, und folglich alle
feiner Leben, Mechte, 2. verluftig getvorden fen.

Die Keonen Franchreich und Schroeden liehen gegen das Cnz
pe Des Maryes oo Declarativnen vom r4. Mary an das Meich ges
fangen, voelche qugb den 30, Mary jur Meichsdictatur gebradht twurz
ben. Beyde Konige evflaven fich, D fie, als Gavants des Iefts
phalifchen Fricdens, alle Krafjte amvenden soerden, die Kriegsuts
puben in Deutfchland ju dampfen, die Schaden ju erfegen, und bes
fonders, Die  Dechte Dev drey Deutfchland eingefuhreen Reliz
gionen und dev deutfhen Jrepheit gu befchuisen und das gangedicithsz
foftern aufeecht gu halten,

Declaratio Regis Chriftianiffmi. in. Comitiis fata per fuum
Miniftrum Dominum Baronem de Mackaus, Declaration du Roy
Tyés-Chrétien delivvée & la Diére de I’Empire par Son Miniflre
My. le Baron de Mackaw. Communicarum in loco Dictatur@, Ra-
zishona die 30. Martii 1757, Tateinifcly, frangdfifch und deutfch-

Declaratio Regis Sueciae inComittiis, fatta per foum Miniftrum
Dominum de Gret wnbeim. DiGatun Ratisbonae die 30. Martii

1757, per Moguntinui. {ateinifch und Deutfcly. " No. XIX.

foider Diefe evfolgte unferin 14, April

~ Qoniglich - Preufifthe und Churbrandenburgifche
Gegen-Declaration auf die, fo von der Krone Franereidy
und Sehweden jimgfibin an den Reichstag gebracht wor:

1.
et Churbrandend. Comitialgefandee veclamivt hievinnen die
oo beyden Cronen verfprochene Leiftung der Gavantie des Weftphaz
fifdyen Geiedens, Daf fie sum Bortheil und gum Befren des Konigl.
Churhaufes Brandenburg und gu- Befchisung feiner im Yeftphas
€e lifchen

% No, XVIL

No. XVIIL

No. XX,



Iifcern Triedert gavantivten Lander gefthehen olle.  Diefem it ans
4[4 ugt

Pro memoria deg Ehurbrandenburgifthen Comitial
No. XXI. gefandtens, Regensdburg den 27. April 1757.
in welthen wider die abermalige Verweigerung von Seiten Chuys

mayng, gedadyte Gegendeclatation e Dictatur bringen i laffen,

profefrivt wid.

Auf dem Neichstag gu’ Regensburg. lief den 26. Apvil dev
Srangofifdhe Minifter eine Declavation feines Koniges an das NReid),
wegen der Einvuckung feiner Teuppen in Deutfehland, dativt Ve
failles den 20. Tavs, jur Dictatu bringen & ~

Declaration du Roy trés-chrérien de I*Entrée de fes Troupes
en Allemagne, datée du 30. Mars 1757 delivrée & la Dicte de [ -
pire par Son Miniftre M- le Baron de Mgc.('au. Conmmunicatum
in laco diGarure Rarisbone die 26. Aprilis 1757, lat, frang. und

No. XXIE deut{ch.

Sn. diefer wird vevfichert, Se. levchriffl, Maj. fhicke diefe
Leuppen blos ju Folge theils ihrer Traftaten, befonders vom r. May
v756. mit dev Kanfevin Ronigin, theils Krafft der Gavantie des Yeft-
phalifthen Fricdens, toelche von den Staaten Dentichlands, die von
Dem Konige von Preufer unterdeiickt, angegriffer oder bedrohet i
den, veclamivt worden wave ; und Habe allein jur Abficht, den dffent-
Tichen und den Yeftnhalifdyen Frieden, und befonders die Freyheit
Der drey NReligionen im NReich aufrecdht Ju exhalten, den ungevechter
*f3eife unterdeticften oder angegriffenen lliivten eine anfiandige
Genugthuung gu verfhaffen, und endlich Oudmmg und ARuhe in
Deutfechland auf einem billigen und fichern Srund wieder Hevguftels
len. @ie begeuget jugleich nochmals, Daf dev Traftat von Vers
failles vom 1. May r756. blos diefe Crhaltung forohl der allgemeis
nen Rube von Guropa alg Der befondern Rube in Deutfchland gur
2Abficht habe.

Taft gleiche Berfichevumgerr enthielt dag Anfucyungsfchreiben
©r. Alevchiftl. Majoan den Shiwfiivfter von Mayng, ol ?Blfcb;f:

en




fen o ot wnd Directoven des Obereheinifthen Kreifes, twegen
des unfehadhafiten Durdhmarfdjes dev Srangofifchen Truppen.

Sabreibien, welches der Alerchrifil. Konig in Frane:
reich an den churfireften von Mayng evlaffen. Berfilles

vom 18. April 1757-

®er Aufbruch der Grangdfifdyen Hilfsteuppern umd ihre’ Cinz
piicEung indas deutfche Neich, und befonders in die Koniglich Preufz
jifchen £andev evéffnet uns ein neues Feld von Staatsfhrifften.

D Graf von Affey, bevolmachtigter Minifter von Frank-

veidy ju Haag, gab in cinem Memprial den 28. Sebruar. den Hevrr
Gsencralffaaten von denx Entfthuf Sr. tlerchriftt. Maj. eine vz
mee anr Niederehein ju verfammlen, Nadyricht:

Memive de My, le Comre & Affry, Miniffre Plenip. de Fran-
ce, préfenté a LL. HH. PP, les Erars Genéraux le 2. Febr. 1757+

Memorial des Fransdfifchen Minifters int Haag,
Grafen von Affey, an dieHerrn General Staaten, Hang
Den 28. Februar, 1757. ;

o Hodymagenden evldvten Dagegen i ihrer efolution vourr
1. Stay, daf fie die gute Sreundfchafft, mit Sr. Allevchriftt. Maj.
unterhalten, und bey ihrem Entfchlufs vom 25. May 1756. beharven

fpDett.
oy Der Graf von Affey evfldute einige Tage davauf den Herven
Gjeneralitaaten qufs neue, foie foin Heve eine Avmee tourde marfchiz
ven laffen, von tvelder ev wotmnfchte, Daf einige Negimenter fiber Das
Gebicte der NepubliE nach dev Geite o Maftricht gehen: mochten.
Sn einem andesiveitiger i

Memorial des Konigl. Granzof. Minifters, Grafen
von Affy, an die Herven General: Staaten, Hang den
17. Marz.
yourde bey Jro Hochmbgenderr uns einie freye Fabrt der Frangdfiz
fehen utillevie und Kriegsmunition auf dev-Maas durch Namue
und Magtvicht angefudht. %“9%9" that der Grofibrittannifche

< 3 . Miniz
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Minifter, Hevr Dork, in einem andern SNemorial farke Bovftellus
gen, und erflaree, baf die Cinwilliaung in das Bevlangen deg Franz
gofifchen Minifters mit der nur nody vor wenig Tagen evFlgeten
Neutealitat nicht wotwde befrehen Eonnen.

Gegenvorfiellung ded Grofbristannifchen Minifters,
Heven Vore, auf BVeranlaffung des vorhergehenden Fron:
3ofifthen Memorials, Haag, den 18, Miry 1757, (v-
No. XXVI bey No. XXV.) d

2Auf diefes evfulgfe

Refolution und Antwort der Herven Generalffanten
auf das Memorial des Franzofifchen Minifters, Herrn
Grafen von Affey, vom 17. Marz 1757. (v- bey No.
No.XXVIL XXV.) : :
; Allen Anfchein dex PartbenlichEeit ju vermeiden und docy gleicly.
wobl dem Berlangen Sr. Allerchriftl. Maj. einigermafen Gentige
su thun, evElaven fie fich, den Duvchjug der Kriegsmunition duvcly
Damur, wofern 3. Maj. die Kapferin Kdnigin, als Souverainin
Der Oefrerveichifthen Niederlande foldyes jugejiehen 1osiwde, ju geftats
ten; hingegen bitten fie, daf die Stadt Maftvicht 1und dag Gebiet
Der Dlepublif michte vermicden rerden. :
Dev Graf von Affey war mit diefer Antroort nicht jufriecden
nd 1bergab den 1. Apeil cin neues Memovial, in weldhem er auf
Den Durdyzug der Frangofifthen Avtillevie duvch Maftvicht im Naby-
men feines Koniges beftund, und fich auf den dev Preufifchen Avtils
fevie qus ABefel im Februar jugeftandenen Durchiug bevief.
Memorial des Konigl. Frangof. Minifters, Grafens
bon Affey an_die Hevven Generalftaaten vom 1, Npril
No.XXVIIL1757. (V. ey No. XXV ) ;
Menvire de Mr, le Comse &’ Affvy préfenss 4 LL. HH, PP,
les Erars généraux & la Haye Je 1. Aviil iR

Cr vourde in feinem Anfuchen duvd) ein
Me.




Memoire deg Kavferl. Konigl. Minifters in den Oe:
frovveichifthen Stiederlanden, - Herven Grafens von Cos
Benzel, an die Herren Generalftaaten, d. d. Brifel, den
27, Mart. 1757- (v. I:ex) No. XIIL)

unterftiet. Dagegen ubergab der Grofbrittannifche Minifier,
SHeve Dork, den 0. Apvil, ein newes Memovial, in weldyem ev fue
die bem Grafen Affry evtheilte Antwort danfre, und Jhro Hod)z
mogenden in diefern Cntfthiuf su beftavken fuchte.  Allein an cben
piefern Tage noch tomde von denfelben dem: Grapen vou Affry dev
Durchug ver Avtillevie ju Maftvicht gugeftanden.

Refofution der Hevven Generalfanten vom 6. April
1757, auf dag Memorial ded Frangofifhen Minifiers
vom 1. Ypril 1757, (v bey No. XXV.)

Extraits des Refolutions de LL. HH. PP. prifes en confe-
quence des Memoires de M. le Comre d& Affry ala Haye le 6.
Auril 1757

Bey Anriictung der Framgdfifchen Avmee gegen das Hevjogz
thum Eleve, ergieng unterm o8. Mary folgendes

omffoderungsfehreiben an die Konigl, Preufifhe Re:
gicrung gu Cleve, abgelaffen von dem Konigl, Franzofi:
fehen Kriegscommifiar, Heren von Foullon, Ouffeldorf,
pen 28. Mary 1757. (v- bey No. XXV.)
in welchem dev Clevifthen Negivung angedentet tourde, fofort svey

a

Sommiffarien su dem Pringen von Sonbife nady Mafeit gu fehicken,
deflen Befeble u vernehmen, und cinen andern Abgeordneten an
ibm abjufectigen, um duvch denfelben die Negierting von der nothiz
gen Subfiftens der Avmee su benachrichtigen.  Jugleich wurde Fund
acthan, Daf alle Cinwwohner des Landes rubig bey dem Shrigen bleiz
ben follen 2¢.

@a in dem Clevifthen das Schrecken bey Ynndherung der
Tvanyefifchen Sruppen nicht gering wav, fo lief die Negirung, auf
Dicfe evpattne Bevfichernng einer vellEommenen Hiuhe und befondern

3u
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st beobadytenden Misigung von Seiten dicfer, Teuppen, den Elevis
fthen Untevthanen bedeuten, vubig in ihren Haufern ju bleiben,

‘Patent der Slevifthen Regiernngvom 1. April 1757,

No.XXXIL (v. bey No. XXV.)

Die Frampfifche Avmee vichtete ife Vevfabren im Clevifchen
meift nady dem Preufifchen Vevfabhren in Sadyfen ein. €8 wurs
den fogleich durdy cine Declavation des Nittersvon Keerle, als Com:
miffar, gur Aominifration der Konigl. Preufifchen Lander in YWeft-
phalen, vom 15. Aprils alle GinFlnfte des Herjogthums Cleve inWBe-
fthlag genommen, und allen Ginnehmern unterfagt, etwas weiter,
ofne Deffelben Order, jubeyahlen.

Warnung ded Heven Keerle, an alle Sinnehner dey

Landes: Intraden im Clevifchen, da fie feinen Pennig
mehr auf ifre refp. Comproiren bezahlen follen,  Riye:

No.XXXIIL fiionde den 15. April 1757. (v-bey No. XXV.)

3ieroohl bald davauf durd) Verficherung des Pringens oy
Goubife die Furcht fur Contributionen und Lieferungen verfchand.
Durch eine Ordonnang des Genevallieutenants Grafens von Lorges
pomm 14. Aptil nourde die Accife ganylich aufgehoben und cingestelle,
Daf afjo die Unterthanen den Franzofifchen Truppen blos Qvartier,
Feuer und Licht geben durfen.

Unter dem 23. April erfolgte die Declavation von Seiten Han-
novers, daf ¢s, bey Anndhevung dev Franjofen, eine Avmee 3u vers
fammien und voreucken ju lajfjen gefonnen fey, und jiwar blos aus
Der Rothroendigleit einer abgendthigten Selbftvertheidigung, und in
der Abficht, alle Geroalt von devn eigenen und vou derd Nacsbarn
Landen absuwehren.  Diefe Declaration oder Manifeft wurde von
vem Ehurbraunfchroeigifchen Somitialgefandien dued) ein Memovial
om 7. Nay der Reichsverfammitng gu Regensburg tibergeben,

Sdhyreitien des Koniglich - Grofbrittannifhen und
Churbraunfehweig : Lineburgifthen Hervn Comitinlge:
fondtens an die allgemeine Reichsverfammiung, den Ein:

marfdh
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nlarrd) der ﬁsnig[{d’_{)’mnséﬁfd)m Q}étfcr in die 9?(’&‘1)“’:

1d gegen die Hannoverifihen Lande betveffend, d. d. Re:

gensburg den 7. Ay 1757. nebft dem Manifefte d. d.

Sannover den 23- Ypril 1757. Dictatum Ratisbonze d. 17,

May 1757. Per Moguntinum, No XXXIV.
®en 10.May that der Churbrandenburgifehe Cemitialgefandee

pon dem Ginfall der Grangdfifchen Sruppen in die ClepMeursz und

marckifchen Lande an die. Reichsverfammiung in Regenfpurg Anz

Feiges ¢ 53
Gibyreiben des Konigl. Preuf. und Churbranden:
burgifthen Comitial-Gefandten, Heven Chrich Chriftopl,

Frepherens von Plotho an €. Hochldb. allgemeine Reichs:

verfammiung zu Regensburg, d. d. 30. April 1757, den
gawaltfamen Einfall der Konigh Franzof: Twuppen in die
Clev:Meurs: und Markifthe Lande betveffend. Dictatum
Regensburg den 10, May 1757. per Moguntinum. No.XXXV.

Gin diefem wird nach gefchebener Anjeige an das Neid) eriveifz
fich gemacht, Daf Die Sransofifchen Truppen, weder unter dem Bor-
wand der Leiftung der Gavantie des YBeftphal. Friedens, nod als
HHlfstruppen et Kapferin Konigin, ju diefem gewaltfamen Cinfall
bevechtiget feyn Eonnens taf, fobald fie als Hulfsteuppen der Kanfes
vin Konigin agiven, Frankreich fich biedurd) dev Dvalitat cines Gas
vants, als welcher vollfommen neutval fepn muffe, berluftig mache.
v frellt hievauf die Solgen Diefes gcwat)amcn Cinfalls fur dasganz
s¢ Meich vor, und rufet endlich die Neichsgavantie und den Bey-
ftand der Stande an.

Der Nufifche Sof war nunmehr 3u Anfang diefes Falhres der
lliang von Verfailles vom 1. May 1756, formlich beygetreten, dod)
it Vorbehalt, dafi twedes in dem Fall, wenn Frankreich die Churz
pannoverifthen Laude angeeifen wiiede, Rufland, noch, im Falle die
Ottomannifcye Whovte gegen Rupland etwag unternehmen follte
Sranfueic) ruppen marfchiven laffen diivfte. !

SRufifcher Seits wurde aufs neue bekanne gemacht:
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NoXXXVL- ORanifeft Shro Majeftat ver Kayferin von Ruglany,

Weldyes der Graf Apravin beveit Hielt, exgehen ju laffew, um den
Entfehiuf Sr. Maj. dex Kavfevin, jum BepfFand Hrer angegriffe
nen PBundsgenoffen, Hiilfsteuppen qu {hicken, Fund sumachen, and
bey der Depublie Poblen um den Durchmarfeh der Nubifchen
Truppen Anfuchung u thun.

AWiv Fommen nunmehr gu den Staatsfehrifften der poenten
Sattung, 1oelche quf Befehl oder Julafung der $Hife von Gelefrs
ten und Staatsmannern find beFannt gemacht worden,

Gleicly g Anfang diefes Sabrs Bam Gadfifther Skits eine
Shrifft sum Bovfhein: : _ .

Die wahre Geftalt und BefehafFenbeit des Koniglic
Dreubifihen Betragens bey dem ant 29. ug. 1756, yn:
ternommenen feindlichen Sinfall in Sachfen, davauf ey,
folgten und bis jeso fovedeftellten Bergewaltigungen
famtlicher Churfichfifcher Eeblande und Unterthanen,
aud) gegen Se. Konigl Maj. in Pohlen und Devo Koy
niglicyes Chiw:Haug ausgeinbse hathandlungen Menfe

N.XXXVIL Januario 1757.

Die Abficht devfelben ift, die Preufifeen Befehonigungen des
Cinfalls in Sachfen, welchen man, unter dem Bortwand, das Land
in Sehus und Verroahrungju nehimen, unter ndichtung offenfiver
Abfichten des Drefdner SHofs, unter Voraebung einer perfénlichen
sSreundfchafft gegen den Konig uud unter der Werfpicgelung eines
befondern Goangelifthen NReligionseifers, als einen nicht nuy unfehulz
Digen fonbern fo gav grofmittbigen Cntfchluf ausgeben iwolle, su entz
Iavper und gu vernichen,  Man fircht g0 eigen, daf die wabrenvs
fachen und Abfichten blof gesvefen fenen, die frmee auf Unfofien
@achiens suunterhalten, suveritqecfen wmd a1t beveichern, den Krieg
von da aus mit Vortheil in Bihmen pu fihren und fovtyufesen.
Boraus witd ein tihrend Gemahloe des Quftandes von Sadifen
gefehictt, und in Dev Folge die trauvige Gefehichte des Bufahrens
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S, Maj. pon Preufen gegen 3. Maj. von WPoblen und deffen Crbs
Jaude evzablet.

Man evinnese fich) nod), daf gegen das Sude vovigen Fabres
¢ine ARiencrifche Schifft: Burse l?crscncbmfi einiger aus denen
vielfdltigen Sheiten O¢s .’L\omg.l. Preufifchen Hofes wider:
die Drefila und Deefidner Trattaten qusgenbten Sricdens-
briichiges Unternehbmungei, S%. 1.2, No. LIUII.) und wider dies
‘ f2, QPreufifcher Geits, cine ausfiubrliche Deantiwortung der vor
bem Wiener hofe Deraus gegebeiten {0 génannten Eesen Ver=
seichnif 2¢, (3. 1. 25, No, LIV jum Borfhein Eam 5 wider lofs
tere wourde von Seiten des Aienevifthen Sofes im Febr. Dicfes
Saprs aufs neue bekannt gemacbe:

Standhafte oiderlegung der fo genannten ausfirhrs
fichen KoniglichDrenfifehen Beantwoveung der von dens
Biener Hife heraus gegebenen Furzen Berzeidip einis
gev aus denen vielfaltigen von Seiten des Konigl Preus.
$Hof3 wider die Berliner und Drefdner Tractaten ans:
aetibten fricdbritchigen Unternehmungen, Wien und

Prag 1757. und die Frangdfifche Ueberfepung: N.XXXVII

Refuration folide de I’ Ecriz Pruffren intirulé : ample Repli-
que @ Iz{Nate abregée de la Cour de Vienne, taucbmztplef [n;jfi,;.
Gions de la Cour de Pruffe contre les Traipés de Berlin & de
Dresde. ;

9l BVenlagen find bepgefuge: |

Lit. A. Memoire consenant les exaltions faites en Bobeme par
Jes Troupes de Sa Majefté le Roi de Pruffe du depuis de la Ratifs-
cation des Pyéliminaires de paix.

Diefes war bey Sehlffung des Berliner Friedens 1742, von Mys
Tord SHyndford fibergeben rworden.

Lit. B. Extratt Protocolli bey der betanne gemachten No-
mination des Prior dellmanns sum Pedlgren am Stiffe S
Matthiae 3u Dveflan den 1o. Octoby 1gqs. ;

D2 Lit
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Lit. C. Dex Rénigliche Nominations-Brief felbfE vom 1q.
Octob, 1745.

Beyde twerden ju Bebrafftigung Deffen, voag ABienerifcher Soits
behauptet toivd, daf den Ctifftern in Sehlefien, dem Fricden entgez
gen, in ihrer. ABablfrenheit Cingriff gefhicht, angefiut.

Jn gedachter fFandbaffeen Wicderlegung werden, nady cben
der Ordnung, welche in beyden obigen Schrifften beobachtet 10itd,
nabmlich nac dem Berliner und Drefioner Svieden, von Artifel ju
2AvtiFel, theils die in dem Fursen Vetseichnifi angefubirte Griedenss
bruchige Preufifche Handlungen beftavEt, theils die Preufifcher Seits
in ev ausfitbrlichen Beantroortung dawider gemachten Ginwenz
dungen, IBiderlegungen, und die dem YWiener SHfe dagegen felbf
Gdyuld gegebenen fcinbfejigcn und dem Frieden gurvider laufenden
Handlungen und Vorwiiefe entbudfftet und die Sachen nacl ifiren
wabren Umftanden erjablt, Gs enthalt fibvigens diefe Selyiffe oiy
ne Menge minder wichtiger Vorfalle, Sreungen und Berdenflich-
Feiten, in 2Anfehung der Grenzen, Handlung u. f. f. awifchen dem
Qiencrifthen und Berlinifchen Hofe, weldye die jwifchen beyden feit
Tanger Seit fchon heimlicy obrwaltende und einen Ausbrud) fich mepr
und mehr nabevnde Crbitterung mefr als i fehr derrathen.

G My rounde von dem Beclinifthen Sof eine newe Ctaates
febrifft bekannt gemacht, an die Konigl.. Preufifchen Gefandten an
auswartigen Hofen gefechickt, und den 28, Diefes SNonats von demny
Gb{uvbmnbcnb. Gefandeen in Regenfpurg ad aedes Legatorum qug:
getheilet s

Deantwortung dever o genannten dnmerfungen
fiber die von YAnbeginn des gegemvartigen Krieges s
anbero sum: Sffentlichen Druct” gediehenen. Qiniglicyen
Preubifthen Krieds: Manifefren, Siveulavion uny Me.
No.XxXIx. moires. it Beplagen, BVeylin 1757, ‘
und in dev Frangbfifchen Ueberfegung:
Refutation de ] "Onvrage intitnlé: Remarques fur Jes Mani-

[elles de Guerve du Roi de Lrufle, Lettres Circulaives € dnutres
Memo;-

)




Memoires publiés depuis Je Commencement de certe Guerre jusqw
a préfent, avec des Picces juftificatives. B 5 ‘

Diefe 0. Bogen frarcEe Scrifft, enthalt in jweven Colonnen
die Anmerbungen und Ddie Deantwortung.  Crfiere Schriffit
enthalt cigentlich cine allgemerne ABiderlegung alles desjenigen, was
der Werliner Hof in feinen geither beFannt gemachten Schrifften
flie fich und jum Beweif der Gevechtigheit feiner Sadhe und der
othroendigeeit einer ihin duvc) die Jntviguen des aBiener SHofes
abgedrungenen Gegentoehr anfiihret. s Fomme alfo in Diefer Be-
antooortung von Peeufifcher Seiten Hauptfachlich davauf an, 3 jeiz
gen, Daf in den Preufifchen Scbrifften wivclich die Servifheit dev
Gefabr cines bevorftehenden Ueberfalls von dem Yienerifchen und
allifcten $Hdfen betoiefen worden fey.  Da fich nun diefe Gewvifheit
pornahmlich auf dem Subalt und wwahren Vevftand des Seheims
etiels der Petersburger Alians und denen diefern 31 Folge getrofz
fenen Ynfehlagen, gemadyten Entrotivfen und vecantalteten Keiegéaus
rijtungen jwifthen bepden Kanferlichen Hdfert berubet, fo wird die
gange Gefehichte derfelben und der gange Sefolg der Sache nochz
mals ausfubelich vorgetragen, und fo 1wohl mit den Benlagen desd
Memoire raifonn€, al8 mit viefen neuen BevoeifjticEen und Depes
fchen dev Minifier, befonders des Grafen von Flemming, Sachiifchen
oMinifters ju YWien, befrarke.  Diefe Sehrifft Fann alfo theils als
eine Griduterung und Vertheidigung deg Memoire raifonné, theils
als cin Supplement deffelben angefehen werden, indem 3 einiger
mafen die Licke von etlichen Jahren, welche fich in en Urkunden
Deffelben findet, crganget, ;

Ron den Bevlagen, welche uberhaupt in den Negociationen
des Wience und Petersburgifthen Hofes dev legtern Jalre ein grofes
Licht geben, ift

No. I. Bericht des Brafen von Slemming an den Grafer
vott Driibl, 4. d Wien, den 3r. ful. 1756. frang. und deutfdh,
yoelcher Die dem Grafen von Kauniz den 26, Jul, evtheilte Antiwov
betyifit, und ficy auf die Depefehe des Grafen von Flemming vor
ar. Sul. unter den Beyl, jum Memoire raifonné No. XXVIIL bez
3ieht, D3 No.
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No. IL. Aussug eines Schreibens des Grafen von Weprnes
:t;f :’ch von Pretlact su Petersburg 4. d. Dexlin den 22, f15ap

No. III. Schreiben des Bapfesl, Gefandten von PVreelqc
3t Petersburg an den Grafen von Wernes 3u Veclin, d. d.Pe-
tevsburg den 6. "ful, 1747

No. IV. Aussug des Derichtes des Grafen von Betnes
an dex Romifthen Bayfevin Miajeftit, 4 4. Berlin den 2offen
“ul. 1747- alle drey Schreiben betveffen die Jntriguen der auswars
tigen Minifier am Petersburger Hofe.

No. V. Refultat des 3u Uiofcan den 14. und 1sten Uiap
1753, gebaltenen grofen Ratbs; fich dem Ynwadys dev Peeufi-
fchen OMacht ju toiderfesen . aus einer Beylage cines Originalbes
vichts Des von Funck, :

No. VI. ussug eines Bevichtes des von Sunk 4. 4. Pe.
tersburg den 13. Oet. 1755 betr. die Entfchluffungen des Confeil
vom 7. ctob. toider Preufen.

No. VII. Aus3ug eines Bevichts des Legations-Secretas
rit Praffe an den Grafen von Dribl, 4. 4. Petersburg den 5.
“ful. 1756. betr. die Dem Ritter IRilliams aufgedrungene Declaraz
tion des Nufifchen Hofes gegen den Englifchen, daf die fHpulivten
Gubfidien blos 3u einer Diverfion in Preufien hinlanglicy feyn iz
ben 2. -

No. VIII. Aussug eines Dervichts des Grafen von 'Slem-
ming an den Grafen von Bribl, d. d. 1. Niap 1756. foll dienen
su betweifen, daf die 2Abneigung Engellands, ywider Preufen ju agiz
ven, die Urfache des Kalefinnes des Aience Hofs gegen daffelbde fey,

No. IX. Dericht bgs Grafen von §lemming an den Gra-
fen von Britbly 4. d. Wien den 9. fun, 1756. von diefer befins
et fich fchyon ein Ausiug in Beyl. Deg Mem. raifonné No. XXVIL
G ift nebit folgenbcu, eines von den wichtigften Stiicken in Anfehung
der Abfichten der Wienerifchen und Vetersburger Berbindungen,

No.
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No. X. Aussug cines Derichts des Grafen von Slemming
an den Grafen von 2vibly d. d. 1zten Juli 1756. betvifft cben
dicfes, ingleichen die Beebindungen dev Kavfevin Kénigin mit Franks
wd)‘No. X1 Anssng cines Veriches des Grafen von §lemming
J.d. Yien den 16. “fun. 1756. fiber eben Diefe Angelegenheiten,
G fehtiic fichs Da dev Wiener SHof dem Sramdfifchen et laffe,
auf Lnfofien Dev Englifthen Nation feinen Handel und fein Seetves
fen in Aufnabue ju bringen, fo miffe hiebey die einjige Abficht Des
Grafens von Kaunis feyn, den Konig von Preufen Flein ju madhen.
Lrreicht ev diefe 2Abficht, fo_wird man ibm eine Ephrenfaule
fegens {dhlage fic ibm aber febl, fo witd er der ftrafrolivdig-
fte YTenfch von der YOIt fepn, weil e das Syffem uber den
Saufen werfen, 11d,da er Srantreid) allzuvicl Hiadt in die
%inde fpiele, weldyer beenach niches mebr wird wicderftes
I)cng‘bmxen, der Schaden fich nie wieder gut machen laffen
Wird.

No. XII, und falgende find Aussiige aus Depefhen und Be-
vidhten des Grafen von Slemming an den Grafen von Vritbl,
ans LDien, und jwar No. XIL vonr 14. Tful. No. XIIL vom 22.
~¢u. (auficr No. XIV.und XV. welches 2erichte des Sachfifchen
@efandten vON MBitlow, aus Werling, vom 28. “fum. und vom 5.
~ul. find, und No. XVL twelches das 22 §. einer Depefehe des
Grafen von Dribl an den Grafen von §lemming vom 28.
~jun. iff.) No. XVIL vom22. “ful. und vom 4. Aung. No. XVIIL
vom 10. §ul. No. XIX, vom 17. Zful. No. XX. vom 4. Auvg,
and vom 7. Aug.  No. XXLvom 11. Aug. 17:6.  Sie betveffen
alle die Verbindungen des Aicner Hofes und die denfelben ju Folz
ge gemadyten Ynftalten und Sueiftungen,

No. XXII. Aussug eines Refcripts der Rapferin Ronigin
an den Grafen von Bevnes su Becliny d. d. Mien den 7. Sul

747, 4 e
®a die Depefthen des Sacfifcben Gefandeen am Wienee
SHofe, Grafens von Slemming, Die betvachtlicyften und ichtiften

Siticken unter den Deplagen de8 Memoire raifonné (S, 1, Band
¢ No.

i
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No. LL) fo toobl, alg der Deantwortung der ﬂnmenfnmgcn 1c.
(&. No. XXXV.) ausmacben, fo lie§ gedachter Graf von Flemming
ein Syreiben beFannt madyen, in welcdhem er das Publicum pop
den Gindrucken, weldye diefe Wevichte auf daffelbe machen Ednnten,
subetvafren fucht; und diefes theils dadureh, daf er den wabhren Ju-
fammenBhang und Wevftand dicfer nue Aussugsiveife beFanntgemacy
ten und an verfchiedenen Ovten vevftummelten WBevichte eigt, theils
Daf ev die falfthe Deutung und Anwendung, weldye davon gemacyt
worden ift, ablebut.  Anfangs evFlavt ev diejenigen Verichte, in des
nen er von den mcgtgmnﬁungclcgcnbciten und den Bevathichlagunz
gen Des Kavferl. Konigl. Hofes Nachricht gegeben hatte, dann diez
jenigen, aus welchen man Preufijcher Seits die wiveklichen Offens
fivabfichten des Lienerifchen SHHofes betveifen 1will : :

Copie Sthreibens des Grafen von Flemming an den
Konigl. Poblnifthen und Shurfineil. Sadhfifchen Comi:

tinl:Gefandten zu Regensburg, ven Geleimbden Rath von -

Ponifan, d- - Isien vom Monat Mars 1757, Wien, bey
5. €. Trattnern,

Die Bevlagen enthalten

No. I. Ausiug Schreibens des Grafens von §lemming
an den Grafen von Dribl, 4. 4. Wien den 16. Jun, 1756, ents
halt eine Stelle, die in dem Preuifchen Ausjuge dicfes Schreibens,
unter Den Beylagen der Weantwortung der Anmertungen No.
XL ift auffen gelaffen tworden.

No. II. Auszug Schreibens des Grafen von §lemming an
den Grafen von Britbl, 4. d. Wien den 21 April 1756, dicfes
Sebreiben toar Preufifcher Seits juviict b(g)altcn worde,

No. IIl. Aussug Sechreibens des Grafen von Slemmin
an den Grafen vot? Bribly 4. d. Yien den 12, funii 1756, .-ﬁ
ouch untexdeirce wworden.

No. IV. und V. Aussug Schreibens des Grafen von §lem-
ming an den Grafen von Bribl, d. d, Wicn den 30, fur. 1756.
war noch nicht bebannt gemacht, ;

No.
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No. VI. Aussug Schreibens des Brafen von Jlemming an
den Grafen von Duibly d. d- Dien den 17, Jul. 1756, @ingam
derer usiug Ddiefes Gehreibens befindet fidy unter den Bepl, dey
Peantwortung Oer 2Anmerfungen, No. XIL

No. VIL Aussug Schreibens des Grafen von Slemming

‘ an den Grafen von Dribl, 4. d. Wien den 25, Aug, 1756, wird
| jucrft bebannt gemacht.
- Ehurhannover nebft verfchicdnen Surftlichen Comitialgefandiz
! fchafften Hatten in der Reichsberathichlagung vom 1o, Sanuav eine
‘ Reichsmediation vovgefehlagen.  Deven Statthaffrigheit unterfucht
folgende chuifft:

Aneige aeqrimdeter Urfachen, oarum die von eini
gen decer hvchften und hoben deutfthen Reichsfrande ouf
pem allgemeinen Reidydtage am 10, Januarii 1757. we:
gen des gewattfamen Churbrandenburgifthen Einfalls
in die Churfichiifchen und Shurbdhmifthen Lande in

\ Vorfihlag gebrachte Reichs: Mediation nicht ftatt finden
| fomne, Wien und Prag 1757. mit Beplagen. No. XL1.
Diefe geartmbdete Urfachen find 1) daf eine folche in Borfchlag
acbrachte Reichsmediation denen Gefesen und der Grundverfafiung
3 deg Deutfchen Neichs wiirde entgegen gervefen fepn. Denn ju
“ @ampfung einet im Reich entftandenen Smporung, und ju Ybfiels
| Jung eines gandfricdenbruches tverde nicgends - cine_vorgangige
| Meichsocemittelung, als ein dienfames odev erlanbtes Mittel anges
geben, fondern die Steafe Des Sricdensbrudhes vevovdnet. 2) Daf

Diefe Neichsvermittelung dennoch nicht das beqvemfte Mittel, su
febleniger Bevuhigung des NReichs und Hevfiellung dev allgemeis

nen Sidyerbeit, vietmehr 3u allen Jeiten ohne Aiefung und ubers

Haupt unftatthagye tolicde verblicben fevn, indem fie nuy tolirde gee

dient Haben, Ddie thatigen Cnechlirfungen des Rapfers und 0¢g

Feichs aufyubalten, die Sache in die Lange yu fpicten, ingwifchen

Ddie Bergervaltigungen i Sadyfen und Bobmen fortzufesen, fich in

mefreve Sviegsverfafiung U fe‘igl am Gnde aber Gefete q%q&l;;

I
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ABIMENGe vorsufdyeiben oder den Congref abjubrechen.  $icanf
werden die im Churhanndverifehen und andern Furitlichen, befons
ders aber im Finftl, Sadien- Wenmavifchen BVoto wider die Gys
greifung gewaltfamer Mittel gemachten Sinvoendungen wiederlege,
Diefe Schriffe it ubrigens cine von den tehlauggearbeiteften un.

ey Den Sebrifften von Seiten des Aiencrifthen Hofes.  Die

No.XLIIL

Beylagen find:
A. Copia Schreibens von dem e, Qrepberen von Plotho
an’ des Heeen Ularkgrafen von Anfpach Durdl 4. 4. Regen:

fourg den 1w fan. t757. benvifft  das von Seiten des Markgrafl,

Comitialgefandten fir Preufen wideig ausgefallene Botum.

B. Copia Schreibens an den Srepberrn von Plorho von des
St Hiarkgr, von Anjpach Durdl, 4. 4. Gunsenbatifen de
12, San. w757, jur Antoort auf das vorige.

C. Copia des von denen mebreffen COurfivfl, Gefunde-
fibaffeen 3u Regenfourg in dem Sitvitlichen Tlebensimmer ge-
fapten und am 11. Sebr. 1757, ad Protocollum gegeberien
Sdlufles. (&. vben No, VIIE)

Benvtheilung ded in dem Chur-Flivften:RathdPro-

tocolle d. d. Regenfourg den 10, Jan. 1757. enthaltenen

Churbrandenburgifchen Voi. Regenfpurg 1757, 25. BD.

€8 titd das Churbrandenburgifthe Botum in wenige Haupts
begviffe gebracht, die man alsdenn unterfucht und peift. Da dafz
felbe Ddie Befchuldigung einer feindlichen Aqgrefion duvcy die Bovz
wendung des NRechts der Selbfrerhaltung welches die tatur: und
CBbIEerrechte an die Hand geben, von F. Maj. von Peeufen abtvenz
det, fo tird alles auf g1wo Fragen gefest: Ob . Maj. von Preus
fen'su dem Gebraudy diefes NRechts der Selbjterhaliutig durdh das
Naturs unp Q}L‘lf@l’l‘}‘{bt befugt gewefen fep, d. i. ob die Gewifeit
Deg feindfeligen Anavifs, den 3. Ma. von Preufen von Steiten des
iener und Orefdner Hofes ju befichten gehabt Haben foll, uns
umftdfiicy davgethan fey, fo daf ev einen Angriff sur Gegentvehy
Habe vechefertigen Eonnens Sum andepn, ob in diefem Falle 3. Maj,

- ool
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gon reufen, als cin Stand 28 £, N. N, blos tiac) Maafgebung

bes Naturs und-Bolferechts die Seibfterbaltung ju betoerkflelliz
gen, oder fie nicht pielmefv nath den Vorfdhrifften und Werfaffuns
gen des Deutfihen NReichs cm@urzc{;\,tcn, d. i ibre Wefthwerden ge-
gen ibre NiifEande veemittelit ocr Lebannenifie ocr Reichs-
gerichte 31 erledigen, verbunden getvefen fey.

e Wrivatfehrifften diefes Sahres fbertreffen faft an Aniabl
sie cigentlichen Gtaatsfchrifften,  Cine hat die andre vevanlafiet,
and nie bat das Gleichnif von den Kopfen dev Syder, Da Der Bevs
fuft des cinen den Yniachs mefrer andeen an deffen Stelle nacy fidh
309, Deffe und c'rgcnﬂzcl)cr Statt gefunden.  ABiv wollen fie hins
for einander anjeigen .
shan evinnest fich vielleicht noch, Daf von Dem Memoive des
HHeven von Hellen bom 15. Octob. (S, L Band No. XXXIX) u
Gnde Des dovigen Sahres eine Parapbrafe ans Licht Fam, weldye
cine Satyre abgeben folite, indem darinnen der Sinn Des Memoire
aang verdrehet und gum Ntachtheil des Preufifchen Hofes eingerichz
tof wurde. (S, L Band Einleit, p. 22.) CTine gleiche Satyre
mufite dic Wiederruffing dicfer Datapbrafe vovftellen.  ey:
den Sehrifften fourde endlich entgegen gefest
Scpreiben eines Wienerifhgefinnten an feinen Sreund
311 Yiapns fiber die deutlichere und ausfibelichere Ausle-
gung ocs Pro Memoria des {yeren von ellen und iiber dern
icoervuf diefer Lrtlivung,  Aus dem Sranofifchen
Wiapns 1757 2. DG

Letire d un Partifan de la Cour de Vienne & fon Ami de Ma-
wence, fur la Pavaphrafe & I Amplification"du Memoire de
M. de Hellen & [ur la Palinodic de cetre Paraphrafe. Mayen-
€215 e

Gyn Diefern 1vivd mit _einem febr feinen ARike und in ciner beiz
fenden Jronic, indem dev Peeufifche Berfaffer die Perfon cines Oes
freppeichers annimint, e faliche IBis {0 wohl dev Parapbrafe als
Dalinobic lacherlicy gemact.

€2 Sum




Sum Sluf des vovigen Sabres madste man Dreufifcher Seits
eifie Relation de la Campagne de 1756. tant en Boheme, quen Silefie
& en Saxe befannt. (S, © Band. Lini, p-50.) Diefe wude iy eis
ner bittern Satyre, doch quf eine febr comifche YBeife, duvdygesos
gen in einer Schrifft, welche im DMonat Febr. in Holland jum Bops
fchein Eam:

L Hiftorien fubalterne ; Relution fans Gafconade de notre
Campagne de 1756 tant en Silefre, do nous ne Jommes poink
Sorus, qien Bolime, oi nous ne fommes plus, & en'Sasve, ofh 1ous
Jommes encore dans In paille jusqwau vemre.  Traduir del® Al-
bemand du fameur Mitchel Schourcbart, Difciple du celebre
Mischel Eifenfieffer, Premior Caporal des Grenadiers de Pruf-
Je, par Jan de Pont, narif de Renpes en Bretagne, cé- devant Co-
pifte de I Academie, maintenoms Tambour dans la Compagnie
Colonclle du Regimens de lu- Calotse. 1757. 2. 2,

Gleich gu Anfange des Jabhres Eam cine Crifit gum Boys
fchein =

Wie weit gebet das Recht: cines Reichs-Sifeals in Anfe.
bung der Bischer-Cenfire:? foldyes beantwortet Ynton Yell
£fqu, und berfegt aus demr Lnglifchen T. 1757. 3.5,

Budiefer Schyrifft hat die Confifcation ves Schreibens cines§reun-
Oes aus Lepden, (. Band Einl, P- 15) und der Patriotifchen
Gedantens, (S, cben oafs p. 20.) su Franffure am Mann, und
ber dem Reichefifeal gefchehene Auftrag nady ihren Berfaffern gu fors
fhen, und wider fie ju verfabren, Gelegenpeit gegeberr.  Man fuche
31 geigen, diefe Schrifften batten niche Eonnen unterduiicke werbden, \_vei(
fie gur Redytfertigung des einen Theils dienten 3 weif fie nidjts wider
die Religion, die Sitten und den Staat entbielten; wefl fein @d)luﬁ

der fammifichen NReichsfidnde vorfer 9eqangen ware,  Diefe Sage
find mit vielen andern Befchmerden, 1jpey den Reichshofrath unter-
mengt.

LWider Das 3u Ende des evften Wandes angefiihrte Schreiben

eines Vaters an [einen Sobn, itber den gegemwgrtigen 3u-
fEand in Sadfen, erfihienen
Brog-
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Grofosteliche Erinnerungen fibey das Schreiben eines
Vaters an feinen Sobn, den gegenwartigen Juffand in
Sachfen betveffend; 1757 4- B-

toeldhes die dem Berfafer des erfiern, als duem Sachfen, Schuld
gegebene sparthenlichEeit mit einer nicht gevingern Preufifthen Par-
thewlichEeit und @t’ﬁtlgfalt darguthun, und feine Schivadye ju ents
decken bemitbt ift, ungeachtet es offt eine Sdywache feiner eignen
sparthen vervath.  Cine gewiffe Gitarke und NRichtigheit der Gedans
Pen, cine gewiffe Lebhafftigeit und Munterfeit Des usdrncks, geben
pem Grofvater iber feinen Sobn, dev doch vielleicht gevectere &N\
che Bat, anfehnliche Bovthaile.

Sihreiben eines Budydructergefellens aus % an feiners
guten Sreund in £, uber cinige bisher in Druct erfchiene-
ne Schrifften der Drevfifchen Publiciffen, veluz degri fo-
mnia vanae fgunrur fpecies- Horar. Art. 1757. 5. 5.

Dicfe Schrifft gehivet mit unter die witgigen Gtaatefthriffz
ten diefer Reit, 1vie man eine getviffe Avt defelben nennen madhte,
bey Ddenen wir_vielleicht eben o toenig verlichren, als wic bey jenen
grocEnen und differn Scbrifften gewinnen.  Sie geBet cigentlich die
Gadye felbft nicht an, fondern ift theils iberhaupt wider den jekt
fiberall Hevefchenden pnhtifdmr Fanaticifinus gevichtet, da jeder, follz
te ev auch fonft nody fo bIOdfinnig feyrr, von Staatsfachen urtheilen
yoill, theils betvifft fie blos Diejenigen Grinde, Betveife und Sehhfz
fe, mit welchen bisher die Preufifchen Privatfchrifften die Sache
ihres Kiniges haben vevtheidigen und vechtfeetigen wollen. C8 ift
alfo blos von dev Gefralt und der Gorm, nicht von dem Stoff elbf,
weldyer mit fo derfchiednen Grfolg bearbeitet wird, die Medes  Juss
befonidee ift fie wider folgende Schrifften gevichtet :

Sichreiben eines Sreundes aus Leiden, (S. I Band Einl,
p.15.)  Scbreiben eines Vaters an feinen Sobn fiber die
Seiligeit der Avchive. (S. eben Daf. p. 32.)  Sehreiben ei-
nes Vaters an feiren Sobn, den gegenwdrtigen Suftand
in @ad)fﬂl betveffends. (@G ebendaf, P 50.) Grofviteli-
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e Lrinnerungen fiber dief Schreibens (S. 11 Band oben
P-37)  Bchreiben eines §renndes aus L. an einen Greund
in Colln, (S.1. BVand Eini. p, 20.)  Wie Weit gebet das
Redt eines Reidysfifcals in Anfebung der Biihercenfie?
(S. IL Band oben p. 36.)  Patriotifche Gedanten fiber das
Hofdecret vom 20, Sept. 1756 (S, L Band p. 20.) . Obn-
mafigebliches Bedentenn und aus den Reichsgefeqen berges
nommence 2eweif, daff das legtere Verfabren des Reichs:
bofraths illegal fep 2c. (Ehendaf. p. 29.) Abbandlung von
Abruffing dev in auswirtigen Briegsdienften ffebenden
Reichsglieder und Vafallen, (S. Ehen daf, p-20.) Sichrei-
ben cines Reifenden aus Dangig 1c. (Chen daf, p. 32.) Der
Berfaffer nimmt 1ibrigens die Perfon eines Preufifden andstiades
an, und vedet alfo durch und durch in der Jronie.

Qider diejes Sehreiben vegte fich einer von den politifehen
Sehrifftfreliern, die fich davinnen fiw beleidiget evachet hatten, und
gab Peraus

Lrinnerung des Prefbengels an feinen Bucdhdruckerge.

fellen woegen feines Schreibens nber die Schrifften dev
Preujifchen Publiciften, Dansig 1757, 4. B

Cchon die Auffrifit giebt ju exFennen, daf ein fehe feiner
ABis und die avtigfien Sitten in dicfer Sehrifft Herefchen mifen.
- Man muf audy dem Berfafier, diefem neuen Staatsafop unfrer
Reit, die Gevechtiakeit fiderfabren affen, daf e diefer fo roohl
ausgefonnenen Aufithriffe vollig Gentige leiffet.  an findet uibevs
all diejenige Cinfiche, den ABi6s unb die Spitfindigkeit, die fich von
einem Perefibengel exrvavten Iagt. .

AWider die grop vaterlichen Lrinnerungen und wiver dag
Schreiben cines Dudydructergefellens vertheidigte ficl der Ve
faffer des Schreibens eines Vaters in den

Rursen QInmcrEgmgen itber einige Schreiben den gegen
wartigen ufEand in Sachfen betreffend, 1, B, :

in




in weldem evauf dag fepertichite, bor GOt und der e, beens -
get, daf e njd)tQ“C\“!L‘pz'%90\\‘c&.cn\\'¢!>, etivas ju fehreiben, das wichz
tig genug hatte fepr fonnen, eine CritiE ju verdiencn.

S den faft comifth gcwm;bgqcn Seit. swifchen Bater und
Gohn menatefich endlich ungliicEficher ABeife gar noch dev Cnkel
b lief ergeben

Sibreiben des Entels an feinen ®rofvater fiber die
grofvaterlichen Lrimnerungen bey dem Schreiben eines
Daters an feinen Sobi den gegenwdrtigen Juffand in
Sadfen betreffend, 3. B.

S Diefer 1ird dee Grofbater mit allen den YBaffen beftvitten,
toelche Die feit Den jesigen Unruben beFannt getvordene Schrifften
an die Handgeben Fonnten. Vot feinem Grofvater hat dev Cnel
diefes vovaus, dafer Den Ruftand Sachfens mit Augen angefeben,
exfierer aber denfelben blos nach cinfeitigen Nachrichten und Cranpz
Tungen hat vorbilden wollen.

aiver die ‘gerechte Sache Churfachiens (©. 1 Sand.
No. LV.) ethob fi?[) in %iefcm 3&()&' bugledbfevs, (Suds 10

Peantiwortung der Sachfifthen Schrifft, weldhe un:
¢ov dems Titul, vie gevechte Sadhe Chur:Sachfens new
fich im Druct evfchienen, Bevlin 1757.

¢ ift Dicfes ohne Ruoeifel die Defftiofte und bitterfie Schrifft,
telche von Preufifcher Seite tider Gadhfen gum Borfehein ges
Fommen ift. €5 1wird Der @ac{}ﬁﬁbpu Sehrifit davinnen von Sass
s Sag gefolat) und gefucht, theils die 3u Mechtfertigung des Betras
gens. Sadhfens angefiprte. Grimde uber den Haufen 3y oepfen
theild 3. Maj. von Preufen Perfahren gegen Sachien, meiftens
duch Laugnen, gu vechtfertigen.

Quf dev 1. . fagt dev Berfaffer dicfer Beantwortung:

,, 8 ift weder in dem Natuts nody Bilckervechte gegramdet,
,hafman cmcn.b'cnaécbbnrtcx; Sitaat blos Deswveqen, wedl feime Mache
,, anwachft, 4 fehwadyen, ihn mit Krieg ju fibergiepen, und feinen
-2 mftur ju verabreden, bevechtiget fen,  Die Fuveht, welche marn
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s»iber dig anmwachfende Maht cines Nadhbars Bat, Fan nie eine
»tedytmagige 1efache de Krieaes gegen ihn abgeben, als in fo fern
» €6 8ewif ift, Daf ev diefe Macht su Unterdriictung feines Nadyz
»barn anwenden will, 2 2 Sehwerlicy 1wigd de Berfaffer dep
» Sadyfifchen Schrit einen Brandenburgifihen bewehrten Rechts.
» gelebreen anfithren Fonnen, Den die Bernunfit fo weit verlaffen ha.
»ben follte, foldye offenbare Ungereimtheiten 3u veetheidigen, und
5, Dif i[’tlbicllcld)t die Urfache gervefen, warum ep Feinen nahmbafft
5 gemadht. ;

OleichrooBI findet fichy eince der bewdButeften Brandenburgis
fthen Nechesgelebrten, welchen die Bernunfft o tveit verlaffen at,
folche offenbave Ungereimpeiten ju evtheidigen.  Cs ift Diefes der
Srephere von Gundling, aus Deffenn Gundlingianis man Hat abdruz
cen laffen:

Llic, Hievonymi Gundlings, weil. Bonigl. gep, Raths
und weitbeviibmeen Profefforis Fur. Ord. auf dey Sriedrichs
Univerfitat 3u Halle in Sachifen, Lrorterung der Srage:;
Ob wegen der anwadpfenden Hiacht der Llachbarn man
den Degen entblofen Eonne,  Anjego von neyen abgedructt
Srantfure und Leipsig 1757.

Die gevechte Sache Shurfachiens wourde mit vielem ABite und
Saly vertheidiget in den

Anmerbungen fiber die Veantwortung der Sachfifthen

Schrifft, weldye untec dem Titel: Die gevechte Sache Chue
Sadfens, neulich im Deuck exfchienen. Lrfure 1757, 3.9,

Sur Bertheidigung der in der Einl. gum L Vand p. 20. ange:
flibreen Abhandlung deg Heren D. Stecks von Abruffung der i
auswirtigen Driegsdienften fFebenden Reichsglieder ynd Vg
fallen, wider die uber diefelben QWiencrifther Seits hevausgeFommes
nen Anmertungen, tourde beFannt gemacht: :

Dertheidigung devjenigen Grundfige, weldye in der
Abbandlung von Avocatorien find aufgeffellet und be-
bauptet worden, Srepburg r757. 8. 3. B.

Man
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Man fucht davinnen it einer Mafigung, toelche dem Lofer
eine gute Meinung von dettt Bertheidiger bepbringt, die Anmertun-
gen nady den Grundfaten Deg Deutfdpcg Ctaatsrechts von Saf gu
Sat ju befteeiten und 3u m:bcylcgcn. Jn den G;runbfa(_scn o0 der
Ctatthafftigkeit dev Qvocatovien Formmen vielleicht meiftens beyde
SHepren ubereins nur in dev Antvendung auf den gegenvartigen
Salle theilen fie fich.

ey Gelegenheit dev ju Kriegsgefangenen gemadten und ju
Prenfifchen Keiegsdienften gegroungenen Sadhfifchen Armee Fam im
porigen Sabre eine Privat{cheifit an Tag: Das Verbalten dever
Soloaten und Unterthanen eines - in Rrieg verwiclelten
Staats 16, (S. Cinl, um LB, p.28.) und eine Aidetlegung dev-
felben: Burse nach denen bebannten Regeln des Tlaturs und:
Doleerrechts angeftellte Prifung einer Schrifft, weldye das
Derhalten dever Soldaten 1, (&. eben daf.) Duvch diefe XBi-
derlegung modyte fich der Bevfaffer der evftern nocy wenig tiberjeugt
3u feyn geglaubt Haben, e gab alfo heraus:

 BurseAbfertigung der nach den Regeln des T{atur- und
YVoltervechts vorgeblich angeftellten Pritfung derjenigen
Sdrifft, weldhe das Verbalren dever Soldaten und Un-
tertbanen eincs in Brieg verwidelten Staats in denen ge-
wobnlichen Séllen beftimme 1757. 4. B.

Cein Gegner blich dem ungeachtet noch auf dem Plag, und
feste qufs neue entgegen s

Brinnerungen an dev 0 genannten Abfertigung, womit

die Prifung derjenigen Sdrifft, welde das Verbalten
derer Soldaten und Unterthanen eines in Rrieg verwi-
ctelten Staats beftimmen foll, angefeben werden wollen.
1757, 2B,

o evfteres Seriffe, dev tursen Abfertigung, witd befon.
ders Dev von Dem Gegner beftritine ©Gab: Lin fiegender SivfE
tonne mit Recht von denen in feine Gewalt gevatbenen Sein-
den ibren Geporfam ibve Eveue% und ibren BepfEand fodern,

ober,
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oder, mif einent Fovte, verlangen, daf fie in feine Dienfte tre:
gen (ollen, aufs reue beftarft und evflart.  IMan fhranke nep

lich Diefen Sab nue auf denjenigen &all ein, wenn fich Kiegsges

fangne fthlechterdings, ofyme vorhergdngige Capitulation, 1oelche
auferdemm gebalten weeden mitfte, auf Gnad und Lingnade ergeben
aben s und wenn ferner Eeine wedyfelsveife Austicferung oder Nane
sionivung dev Gefangenen, oder etivas abnliches, von den fheitens
den Theilen vorganaig if beliebet sworden ; daf alfo der Sieger fein
volliges und uech Feine Vevtrage eingefchrankees Necht 1ber die
Gefangne behalts Nun fey aber in nathelichen Nechten gegrindet,
Daf; alle im Rrieg eroberte lebende und leblofe Dinge des Lle-
berwinders devefthaffe unterworfen und deffen frepen @e-
brauch iiberlafien feyens als weldhes eine vt dev Oecupation iff,
QBennlalfp der Segner bebaupte: Daf unfre Ariegsgefangne
nicht mebr von dem Ueberwinder occupirt, fonderi nyy Oefz
fen Befig und Derention auf cinige Jeit unterworfen wers
ocn, {0 fey Diefes nicht in den nathvlichen DRechten, fondern in den
willEibelichen Modificationen des natiwlichen diechts dureh Werz
trage, Cund twas ift Dif anbders alg das BdlFervecyt 7) gegriindet.
Dllein veducivt fich nicht auf diefe vt diefer gange Streit auf einen
abftvacten Cag, bey dem jeder in Sedanfen ein perfchicdnes Cons
ceetutn hat und einmengt? und findet nicht nunmehr, da durch den
Tangen Gebrauch unter den Cuvopdifchen BWolkern cine Modification
des naturtichen Dechts, in Anfehung dev Kriegsaefangnen, ift cinges
fuhre worden, das frvicte Necht dev Natur weiter Feine Statt mehr?
Die andere Schrifft ift mit vieler GelehrfamEeit gefchrieben.
Die fibrigen Privatfehrifften find in der Ordnung folgende,
Reflexions d'un Sviffe fur les morifs de ln Guerre préfente.

Betrachtungen eintes Schweitgers fiber die Dewegungs-
grimde des gegenwiirtigen Krieges, Sividy, 1757,

tan will jeigen, daf nicst die Vefciguing dev Gefabriaufens

den Proteftantifchen Religion, fondern der Chraeit, die Wevgrdffes

vungsbegierde, Der Haf und die Fureht gegen das Hauf Oefterveich

Den gegensoautigen Krieg esenget batten, und daf ev eine notbn;{n;
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bige Golge des politifchen Leprgebiaudes bes Potsdamer Rabinets
gewefen ey, u Dem Snde foerden Jme im Memoire raifonné und
anderivduts angegebenen Q\,cnjcg}.wfau)_cn,’als Cl‘?ld}tt’[’,, widetlege,
Der’ Verfafer nimmt anfangs die Pevfon eines LBeltweifenund pros
feftantifhen @huiften an, und bovat Dcm\ erften fein Phlegma, dem
andern feine Sanftmuth abs weldyes beybes ev abee dothy, aus Ciz
fer und Syike, purveilen bey Seite legt.  Seine eigentliche ALfiche
ift, die Proteftanten von ifeer fanatifden wad auf Qorurtheile ges
grundeten Ruueigung 3u Dem Konige von Preufen, als cinem Befchis
gev dev Proteftantifchen Dieligion, abaubringen, und uberhoupt dies
fen Monavdyen auf das auferjte verhaft ju machen. Da jene Jus
neigung einem Sanaticifimus: abulic ift, fo fcheint man viclleicht Fas
natifer dadurch gu gewinnen jufuchen, daf man felbft ein fanatifches
nfeben annimmt, Mt dicjem mablt mas, in febr ftarfen Jigen,
den Preufifehen Defpotifmus, foroohl in al8 auffer feinen Landen,
fein gewaltfames BVerfaren {eidft gegen Protefrantifthe Staaten
und Stande, feine ehrgeiigen und blos auf feine Vergrofferung ges
vidyteten bfichten, feine Diegociationen atm hekifchen Hofe, feine
jesigen Kriegsunternehmungen wider Deftereeich, und endlich die Un=
tevdunicEung Sadhfens. :

®a der Hevr Sehiveiger fo weit gebt, und fich oft o tief in
usfcheifungen und Declamationen einlafit, fo roav e nicht gutouns
pern, Daf er feinen Gegner fand , und daf iefer auch etwas dages
gen u evinneen vov fid) anteaf:

Gedanten fiber eines Schweigers Detradtung dever

zacwcgungsgvﬁnbe des gegenwartigen Rrieges, 1757. 3.°B.
. Diefe Gegenfhrifft ift bey veiten nicht von der Starfe, als die

Fetradytung des Scyveiners, doc mit toeit groffecer Mafigung abz
gefaffet, und wicderholt dasjenige, twas fchon {0 bielmal von andern
in andern Schyrifften gefagt worden ift.

La Verité des Faits. Lettre de Mr- ., & My. . 1757-15.°8,

Die YOahrheit der Unternebmungen, ein Brief von H7,
an 911 Ve
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€8 1oird in diefem Giyreiben, toeldhes ein blofer Ausjug aus
der gevechren Sache Sachfens, und von Feiner grofen AWichtig:
Beit ift, ein leichter Gntoourf von dem Preufifchen Verfahren in Sacys
fen gemacht, und behauptet, Daf fchon die blofen Thathandingen
und Facta, wenn fie ihree wahren Befchaffenpeit nach vovgeyterie
werden, ohne viele BVevnunftfchinffe und Bewoeife, hinlanglich find,
die Sache der Preufen ju verdammen.

Suite des Lettves dunf Particulier & un de fes Amis S lip-

wvafion de la Saxe faite par Je Roi de Pruffe, 1757, 2, B,

Sortfegung der Schreiben einer Privatperfon an einen
guten Sreund, iber den Linfall des Ronigs von Preufen
in Sadfen, 1757. 18, 8. s

C3 ift die Foutfesung von den: Lersres doun fz‘zrttgulzer &
Siinf Schreiben einer Privatperfon . vom vorigen Jabr, (S,
1. Dand Linl. p. 13.) und befteht aus ey neuen @d)rexbcn, Dem
fechften und fiebenten. Beyde onthalten cine Sihugrede fiir den
Sachfifchen Premierminifter, Se. Cyeell, dem Grafen von Bripl,

Sdreiben eines Bebannten in YO, an einen feiner Srenna
dein R.iiber die Begebenbeiten des jegigen Brieges, Wien .

o und Prag, 1757, 2, B,

AWenn diefe rider die Preufifehe Parthey gevichtete @c@riﬂ’t
etivas Neues enthalten follte, o hatte fie sum 2nfang, vor Den bz
gen Sehrifften, ausdenen fie jufammen geftoppelt 3u feynfcheint, vovz
aus, ans Licht treten mirffen.  Der dem Kinige von Preufen beyges
Tegte Namen des Grofen, deg YReifen, cines Antoninus; die Grdichs
fungen des Berlinifchen Hofes tind Vefchuldigungen gegen die Kayz
fevin Kéniain, welche auf den Konig von Preufen vetorqvivt terden,
die borgegebrie Mafigung gegen Sachfen x. find die Materie AU eiz
nem fuperficiellen Raifonmement des Schreibeng felbft. Sn der Nach-
fchrifft wird des Schreibens eines Brofvaters Crivahnung (S,
obernp.37.) gethan, und eine Eurge Bevgleichung der Verdiengte des
Eouriadfifchen und Churbrandenburgifchen Haufes um die Fohl-
fabrt des deutfchen Neiches bepgefiigt. .

Griind-
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Grindliche nterfachung der Preufifhen Unteeneh:
mungen in Sadbfen nach dem Llatur: und Voltervechte,
Y757, 2. °B: ; ; :

Der Berfafier nimm eine febr ernftbaffte und faure Mine an e
da bie meiften von Denjenigen, toelche Der gegentodrtige Krieg ju
Gyrifftfrellern gemacht hat, und insbefondre Diejenigen, toelche von
den Linteenehmungen Des Konigs von Preufen in Sachfen gefchrie-
ben haben, blog ibren YOI 3u fhdrfen und ibrer Partheplichleit
@eniige 3u leiften bemiht gewefen find, o il ev pingegen Diefe
Untecnehmungen allein_nady dem Natur- und BbiFerrecht prifen
und btgbep gewinnt die Preufifche Sadhe nicht o gav viel. G folgt
den Qonig von Preufen bey feinem Aufbruch nach Sachfen auf
dem Fufe nach. Gleich anfangs wird die Frage entfchicden: Ob
¢in Volt durch des andern Land mit Gewalt 3ichen Eonne,
®ann terden von dem Recht, ein Land in Schug oder Depo-
fitum 3m nebmen, von dem Recht eines Dolts, fidh inSidyer-
beit 3u feggen, von der deiligieit der Archive, VoI der Heiligs
Beit der @efandten, von der gewaltfamen Werbung, von
dem gewaltfamen Darlebn, von det Anmafing der Oberherr-
fchafft Sachfens 2c. von allen diefen Dingen werden Furge Sase
feftgefest und auf das Preufifche Berfahren in Sadhfen anges
tendet.

Die Sreundfchafft der Teutfthen mit den Sransofen, sum
niglichen Gebrauch unfeer Seiten entworfen, Uierfeburg
1757 4 B

®a die Alliany svifchen dem Haufe Oefevreich und dev Kroz
ne Jranfreich pom votigen Sabre fo viel ABunderbares, Ungevodhnz
fiches und, vieler MNeinung nady, i das deutfche NReich Gefabrliz
ches su haben feyien, fo ift die ALficht diefer GSyrifft su zeigen, daf
picfes gar nicht eine fo unerhivte Sache fey, und daf in altecn und
neuern Reiten jreifchen Granreich und dem Qapfer und NReic tibers
paupt, und einyelnen Reichsfranden ing befondre, Bimdniffe find evs
vicytet soorden. e exfte 2Abfcnitt alfo enthalt Ditndniffe dever
jeweilich glovreicy veﬁtetenb%n Romifchen Rapfern und des
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gefammeen Reicdhs mit den Rénigen von Frankeeichs von denen
aber doch gleichroop! Feines tvider einen Reichsfrand evvicyeor ift,
Swepter Abfdhnite enthilt Bindniffe, welche mebreve Cphyy-.
fiicfben und Sifren des Reichs sugieich mit der Rrone Seang.
veich evrichtet Daben.  Driteer Abfchnitt enthale Biindnifje des
% Re R einseler ChurflicfEen mie Srantreichs Vierter Ab:
fbnite: Dimdniffe einseler deutfchen Sivften mit Srankreich
Hatte die Kannenif dev Gefechichte fonft Feinen Dtusen, der fie fehabs
bar madte, fo wide ¢ diefer feyn, daf man taufend Dinge, 1welz
the die Menfchen gemeiiglich, tvie bey den jebigen Reiten, fuw unz
evhort, obne Beyfpiel, und tweif fie Diefelben das evftemal erleben,
fur noch nie gefthehen anfehen, al cine Comddie betrachten Eann,
die mit veranderten Sehauplag, mit andern Perfonen und Decoraz
tionen, viefleicht auch mit cin und andever verfchicdnen Seene, fchon
mebemals ift gefpielt toorden.

Schreiben eines Drandenburgers an cinenAuslinder, be-
treffend das Verbaltnif des jegigen Reichssuffandes und
Brieges gegen die Rirchen- und ®Gewiffensfrepbeit dey Pros

" teftanten, 1757, 4, Y. )

Diefes ift eine von den fanatifthen Declamationen Diefer Jeit,

Die gefehictt find bende Neligionsvertvandeen noch mekr gegen einander
aufjubringen.  Der B glaubt, das deutielye Neich in einer Vevfafz
fung 3u feben, Da die proteftantifche NReligion in Gefabr ftehe unters
graben und wo' nicht iber den Haufen gewoefen, doch gewaltig er-
{chuttert ju werden.  Als Urfachen Diefes su glauben giebt e an:
Die Ciferfucht und den tibevtvichenen Haf der catholifchen Neichss
ftande wider den Rénig von Preufen; ihre blinde Untertoerfung ges
qen die Verfligungen des Kapfers und deg ?)iﬂcbtif)ofmtbﬁ; Die
PactheylichEeit Dev Reichsfrande und des Jeichshofraths gegen den
Kinig von Preufens ferner die durch Sefuitifche Cmiffavien untey
den Protefranten erwectte Gleichgiiltigkeit gegen die NReligion tberz
baupt; die BVerbindung des Haufes Oefterreicy mit FranFreich s
und endlich, in einer ausfehiveifenden und unbeftimmeen Declamaz
tion, Die Beefolgungen und Deangfalen, weldye feif jeder Jeit gqr,
{4




die Proteftanten von den Cathelicken, gegen toelhye doch jene alle
Mafigung gebrauchen, Haben erdulten mirfien,
Antroorts-Sirciben des Heren S. 4 Eatholifcher Re-
ligion von Prag, an dert deren e o« Proteftantifher
Religion i Svantfuct am Niapn, Oie jegige Eriegeriche
Feitlaufte betveffend, Prag 1757. 2. 25

@3 werden Die ey Fragen: ob der Konig von Preufen
plos aus Lifer, die proteftantifthe Religion 3u {chiggen, diez
fen Arieg unternommen babe; und ob die Allians swifchen
Ocfterreidh umd Srantreich der Deutfehen Srepbeic drobe, mit
den gerodfulichen beFannten Grimden, verneinend beantrootet.

Betrachtungen iber den gegemvdirtigen innerlichen

Rrieg der Teutfchen und defen Abfiche auf oie Religion,
Bofilar 1757. 8.

a fich der Pobel fo fefr bisher mit einem bevorfrefenden
Neligionskrieq, einer ju unfern Jeiten bey nahe unmbglichen Sadye,
traaf, fo will der Verfaffer seigen, in wie weit diefe Furcht geariinz
Det fev. G fibrt nach der Lange die Scheingrinde, welche beflivchz
¢on laffen, ¢s Eonne dev gegentvartige Krieg in einen NReligionsFrieg
ausfchlagen , und die ABiderlegungen Derfelben an s von denen diefe

~cben fo feicht und umgulanglih, als jene abgefchmackt und nich=
tig find.  Dann folgen %gmeut;gw@g gegen cinen porfenenden Res
figionsEricg, Dic meiftens nichts beweifen, und die Qﬁcbmgu{ngcn und
Umftande, tnter weldyen ein Neligivnskrieg im Deich moglich fey.
QRenige, audy von Perfonen vbon einiger Cinficht, toollen begreifen,
Daf ¢s ey gang verfchicdne Sragen finds ob die Neligion cine une
mittelbare Ooelle und der evfie Vewegungsgrund gegentvartigen
Qricas fey, oder toenigftens fich unmittelbar in die Handlungen und
Borfallenteiten diefes Krieges cinflechtes oder ob fie mittelbar in die
andern Leidenfthaften, woelche diefen Krieg ervegt haben, noch untes
Palten, wnd einmabl den fiegenden Theil leiten midhten, ¢inen Eins
fluf haben Fonne. :

Reponfe d’un Suedois & I Lettre >uy Poyageur aluelle-

ment & Danzig. & Syralfund 1757, ¢
Pas
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Das Schreiben eines Reifenden aus Dansig owde im vns
vigen Safhe bekannt; (S, 1 Band Linl, p. 32.) Diefe Cemfelbert
entgegen gefeste Antroot ift eine von den hefftigften @cclamgtioncn
gb Jnvectiven twider den Konig von Preufen und den Bevlinifetyen

of.

Die, Sacbfifecher Seits, fo wobl ausgearbeitete natirliche
Dorftellung dex YWabrbeit fab fith eine Scrifft entgegen gefest,
roelche eine Dev feichteften diefer Reft ift :

Deantwortungder unter dem Titel : Tiatirliche VorfFel-
lung der Yabrbeit, denen Memoires ragfonmnés entgegen ge-
festen Sidfifhen Scriffes Yn einem Schreiben eines
Baufmanns in damburg an einen andern in Leip3ig mit
21 Deplagen, dHamburg 1757, 8. V.

&iugnen und Petitiones principii find Die Ql?aifen , mit welchen
die Sachfifche Sehrifft beftritten wird; und die fur die Preufifche
Sadhe fchon von andern vorber vielmal und beffer ausgefiibree
Geunde find reder in ifver Stavke noch in einem vortheilhafften
Lichte vorgeftellr.  Die Bevlagen, deven Abficht fich bey diefer
Shrifft nicht einfeben 1aft, find die aus den Benlagen der nativel.
Vorft. der YVabrb. entlehnte Schreiben und dev DBriefroechfel
gifchen . Maj. von Pohlen und von Preufen.

Unparthepifche Gedanten eines &olldnders bei dem ge-
genwidrtigen deutfchen Rriege. Roterdam 1757, 3. B.

Bicle Lefer, welche dieSache bey ihrem Nabmen 3u nennen gez
ohnt find, werden diefe Schrifft einleeves perwiretes Gefchroane nen:
nen, bey welchem fich der Heve Hollander felbit nicht verftanden Bat.
‘llein es ift gelinder gu fagen, daf fie fehr allgemeine unbeftimmee
und felten vichtig aus einanDder gefesste Betrachungen fber den Krieg
in Sadyfen und Bobimen enthale, die in einey fremden und feltfamen
Sehreibart borgetragen find, ~ Sie foll audy eine Rechtfertigung
der Preufijhen Sache vorftellen.  Yus guter Serzenseinfalt wird
Die Religion mit in8 Spiel gejogen.

e:
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Weantwortung dreict wichrigen Staats-Sragen: 1. wel-
e Pavthet bey iegigcn Beitlsufren eud for ba's Vaterland
wollgefinntet Reichs =‘€'r.znb i evgreifen Dabe? 2. ©b es
gefabrlich fey, gev ftcmc‘parrcz au ergreifent und 3. Ob
aus oen gegentartigen Srrungen e Rclxglgns = Kvieg
ober Spaltung im romifchen Reich entftehen tonner nebft ’
einem Eurzen Vovberiche von ven ®attungen und Nidn:
geln det Staatsfhrifften, 1757, 6. .

Der Vorberich enthale einige allgemeine Anmertungen fiber

Die verfchicdue Avten der Gtaatsfchrifiten und ihren Feblern.  Die
Sragen woerden Eieylich allgemein, ohne Antwendungen iU machen,
beantivortets und Foar die cvfte; Diejenige Partbey fey 3u er=
greifen, und denjenigen Hiaasregeln bepsutreten, vou wel:
chen man ibersengt ify daf fie die Woblfare des Vaterlan:
des befordern, dabey aber feyn alle andere Detrachtungen,
weldhe von der Uebermachr, Sreundfehafft) dbaf oder Befor-
derung und Ausbreitung Oer Glapbenslebre, welcher man
sugetban, bergenommen yerden Eonnten, auf dic Seite 34
fetsen. Man fieht Teicht, daf picdurch die Frage noch wenig entz
fchiedert ift, und die ?}cid)ﬁp‘tanbc, yoenn die Grgreifung einer Pavs
¢hey auf Diefe Enticheidung anfommen follte, noch febr verleaen feyn
mochten. Die audre Trage wird mit Ja, und Die Dritte mit-Mein
beantivortet.

Da das Publicum nicht durchaangig vichtige Weariffe von dee
Seichsacht und dem ganen Berfabren bey Diefem o twichtigen
Cibitt, bey woeldhem Die Macht und oiRillEibe eines Momifdhen
Ranfers am forgfaltigfien eingefchrantt i, au baben pficgt, fo hat
man den Autifel aus de Ranferlichen aRablcapitulation, tweldher
pon der eichsacht handelt, abbdrucFen laffen, und jroar unger folz
genden itel:

Wefchworne Pfliche brer Rom. Rapferl. Aiajeffat bey
pcivations=pt'0“ﬁ¢“ forgfiltig Achrung 3u gebern, damit
der angetlagee Rewf)ﬁ=etarg niche prdcipitiver, fondern

~ in
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in feiner Habenden recheméfigen Defenfion der Tlotbourft
nach angeboret. werde, Regenfpurg 1757. 3. B.

Solgende bende Sebrifften verdienen Faum ertvahnt ju verden :

Dertrante Unterredung eines Sadbfifchen Retrouten und
einnes Preufifchen Steypartbepgingers, den jegigen Brieg
betreffend. Leipsiger Subilatemefie, Y757, §.58.

Diefe Schrifft ift fiir die niedriafte Claffe des Publici gemayt,
und nach den FabigFeiten dey Dierbanke und Dorfichenfen einges
vichtet. YBie finnveich ift die Gewinnfucht dey Menfehen nicht! Gin
Gadyfifcher mit Gervalt angerorbner RNeerat und ein frepwillig in
Preufifche Dienfte getvetency Parthenganger fagen einander in ihrey
Gprache und auf ihre et alles Dasjenige, twas eine und die _anb'cre
Parthey i fich anfibet. So ungereime wid abaefthmactt diee
CSdyrifft ift, fo ift fie dody vielleicht evtraglicher, und enthalt mefy
Wernunftiges, als manche bon den im vornehmen Publico noch e
ochgefechasten Staatsfdrifften,

Drey Discher der Chronica von den Briegen, weldhe ge-
fisbet baben die Kinder der Dreuflen mit den Oefferreis
chern, unter der Regivung Therefis, Konigin der Ungern
und Bobemacken 1c. nadh der “fuden Ave an Ichreiben, ber-
aus gegeben von Afjur Obadja, Sobn von Tfmael Obadja,
DorfEebern der Synagoge in aolland, Leiden 1757. ‘

Man toeiff, dDaf diefe Crfindung von Sidifcher Shyreibart fich

aus den Reiten des lestern Krieges berfchreibt, Da fie fchon an und
fiw fich weder von Sifevern der Dieligion, noch von Kennern deg faljs
ven ABiges febr gefchat g werden verdient, o Forme Bier noch die.
fe8 Dasu, dafj fie auf die elendefte vt ausgefubut iit, indem p3qn chey
olauben muf, daf die Q(I)rc;bavt aus dem gehienten Sicafricd, dev
fcbonen Magellona und abnlichen Gefthichten nachgealiet, als dag
Die biblifche und judifthe ausgedriicf fey,

Den 18, Aptil rflcFrg der Feldmarfehall Seberin mit feinetn
Corps von Sehlefien aus in Bbhmen eing und den 20, und folgens
Denn tuieb Dev Devsog von Bevern die Oefreveeichifche Svuppon bey
ieiz




Meichenberq gurtick, wnd fticf; endlich u dem Sdyrocvinifdyen Sorps.
Gben den 20. gieng dev i Lon Deffau mit einem andern Sorps
{iber Commedan nacy Bebmen; und den or. brady die Avmee des
RKiniges gleichfalls geaet Bhimen auf, ®ie Oeftevreichifche Avmee
100 ficly aus dem £ager bey Budin guriick, und wurde den 6, May
Hinter Prag von den Preufen angegriffen.
SHicvon wurde Preufifther Seits cinige Tage davauf beannt
gemacht ¢
Relation de I’ Expedition de Bobeme en deux Armées ecrite
par un Officier Pruffien le lendemain de Ju Baraille de Prague,
T 5B,
Relation vou dex Expedition der beyden Wonigh Preufs
Armeen aus Sachfen und Schlefien nach B0hHmen.
ARienerifcher Seits aber:

Relazion vou der vorgefallenen Schlacht bep Prag den 6. -

Hiay 1757. Wien 1757.
~ Sbro Mai. von Preufien gaben felbfr Dero Gomitialgefands
fen i ")\CSQHf-burg von Dem glircElichen Crfelg dev Preufifechen ABafz
fen 0 Q‘)L\{)ﬂttll Machriche:
Sehreitien Jhro Taj. des Konigs von Preufien an
Dero Comitialgefandten i Regensburg, Shricy Chriv
ftoply, Jrephecrnvon Plothyo, d. d. Berlin den 7. May,

1757. : w

QiniglicyPrenfifches Refcript an Dero Comitialge:
fandten, Srevherrn von Plotho, d. d. Berlin den 10,
May 1757.

3. Maj. Eandigten jugleich in cinem Handfchreiben Devo Frau
sMutter den Sieg bey Prag felbft an:

o(bfihrifft cines Vriefs, weldhen des Konigs von
Preufen Daj, einige Tage nach der Schlacht bey Prag

an Dero Konigl Srau Mutter 9Maj, evlafien haben.
S 2 §evs

No. XLIV.

No. XLV.

No.XLVI..
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Seener evfehien eine Machricht von dev Cinvlickung dep Peeufiz
fchen rmee in Bihmen b3 jum 7. May in dem :
Gcbvéibcn eiites SHollandifthen Volontairs bey der R o-
niglich-Dreufifchen Avmee in B5bmen, No. 1. bis 1X Dep.
lin, 1757,
Diefer Hollandifihe Here Volontaiv fdheint dev Parthen, bey
ielcher ev fich Defindet, febr gimftig, und tiberhaupt it Sehreiden
ein wenig eilfertis gu fenn,

v on diefer Sehlacht bey VPrag, weldhe eine der mevBivliedigs
fien unfers Sahrhunderts und in nfebung des hisigen Angriffs, des
bastnacEigen ABidevftandes, des grofien Seuers, und des vielen Blut-
vergiifiens mit der Sehlache bey Fontenoy su vergleichen if, Derfers
tigte eine gefchicEte Hand folgenden Plan:
Plan von der grofen Schlacht bey Prag, weldhe swifchen
der Bapferl. Bonigl und Ronigl, Preufifthen Armee, den 6,
Hiay 1757, vorgefallen. ;
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Der Mbang i dem gyventen BVand diefer AGorum, .

welcher nac) Maafgebung des erfiern Vandes, verfehicdene Ehicte,

\‘ Ordonnangen, Patente, Sehreiben und andeve Fleinere und minderz
‘ widytige Selyrifften in fich begreift, beytebt aus folgenden Sticken s
‘ :
f

Des Ronigl. Preuf. General-Majors von Rexow Ordre an
die Churfichfifchen Crepf = Commifflarios vom 3. Fanuar, 1757
wegen Stellung einer newen Anzabl Kecruren von 4332. Uiann
i Ergdnsung ocr Sadfifchen Regimenter auf den 1oten dies
fes Hionats, No. I

[
[ Der Obetlaufigifhen Landes - Depuration Borligifchen
! Crepfies Ausfchreiben 3ur dritren Recrurirung dever in Bonigl,
Preuf. Dienfte gesogenen Churfach, Regimenter, d. d. Du-
diffin den 5. Fanuar. 1757- No. IL

Des General Majors von Wianftein Order an die Stadt
#isleben, wegen Andeutung der wirctlichen Lrecution, Leip-
3ig) den 5. Wan. 1757. No. IIL

Des Genevallientenant von Jietben Ordonnans an die
Sadfifchen ®rénsorte gegen 20bmen, vom 12. Yam 1757,
wegen Anseige der 3um Vorfehein Lommenden Oefterreichis

fthen Truppen. No. 1V,

Patent des Ronigl. Preuf. Geneval-Seldriegsdivectorii
in Torgau vom 2 §ebr. 1757 wegen Verpachtung dev Leipsi-
ger und Drefoner ilinsen an den “fuden Lpbhraim, No. V.,

Ocder des Nonigl, Prenf, General-Seldbriegsdivectorii

31 Torgau an die Deputivte der Landftdnde des Hieifinifchen

Crepfes vom 1o. Sebruar, 1757. wegen Anzeige der brachlie

genden Selder, No: VI.
Order des Bonigl. Preu, Generalmajors von Regow

an die Areiffbande vom 8. Seby, 1757. wegen Stellung 300.

Provigntinedtes No.VIL
D Des
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; Des Bonigl. Préus. Hiajors von 2oblen; vom Ssecy-
nyrben aufaren-Regiment, Order an die Dorffer auf dep 206hH-

mgfcbcrl @rense, wegen Unterfagung des Gerraide: fanvels

mit 256bmen, und Anseigung dev feindlichen Parthepen 4c,

Ne. VIIL Durgbardsdorff, den 22. §ebr. 1757.

Sr. Ronigl iaj. in Preufen Schreiben an oent Gene.

rallientenant von Pivch, Commendaneen 3um R dnigftein, . d.

No. IX. Zoctewis, den 30. Uiars 1757, |

Antwortfhreiben an S, Rénigl. Uiaj. in Preufenvon
. dem Genevallicutenant von Pivch, Commendanten sum Ré-
No.X. migftein,
Des feven Amemanns su LauterfFein Convocationsfchrei-
ben an die Heven Schriffefafen in diefem Ame, VOM 4. AYpyil
1757: ebft Beplage des Tiotificationsfchreibens der Depytip-
ten Stdnde vom r. April ¢.a. undo Order des General-Nigjors
von Regow vom zo. 1iérs wegen Stellung einer newen s
No. XI, 3¢bl Recruten 31 25c0. Niann,

£oict des Konigl, Preu. Bencral-SeldBriegsdivectorii
31 Torgan vom 4. April, die Lrneuerung der Bonmigl, Preuf.
No. XII. Declaration wegen Sicherheit dev Leipsiger Hiefje betreffend,

Des Bonigl. Preuf. General- Majors von DornfFide Or-
dre ant die Stande der Oberlaufig vom 23. April 1757, wegen

No. XIIL. thepen, . AT :

: o Des Ronigl. Preuf. General-Aviegs-Directorii nTopgay
Ordre an die Ober-Admes-Regivung 34 2augen, wegen Confifii-
rung des Vermdgens der Deferienrs von den ehemaligen

No. X1v. Sadfifchen Regimentern, vom 23, April 1757,

Der Oberlavfigifthen Landes=Depurarion beyder Crepfe

Ausfehreiben vom o5 Apeil 1757, wegen anderweitiger yurerm

No. XV. 30, M3dx3 und 11, April angefonnenen liccvut‘enlteferungcn.[
; u-

Anseige der fich im Lande blicten laffenden feindlichen Par- -




‘opneheil der Stadt Drefden Fam.

e o R
Inpimarion des Raths 31 Drefden vom a0 April 1557, in

weldher denn BDefigern oer Grundfticte von jedem Schoct drey »~
10 ein Halber Pfennid absugeben aufgelegt wirds No. XVIL

Diefes war beasiicnigc Qoantum, weldes von den 66842. thiv.
o1, ap, Die gt Berguiung Dev von dem cnm\id)cncn,,cbcmah’g Sadfiz
chen, Diegiment vow foen mitgenommency SMontivungs und Avmiz -
pungsftiicte von den gaudftanden waven” gefodert worden, auf Das

Geneval-Pardon fir alle Deferteurs St. Ronigl, UTaj
emeen, {0 fich binnen ciner Seit swifthen bier uid 10. YOODen
wicder geftellen werdem SHauptqoarticr im Lager bey Prag,
den 10, 1133 1757+

Publication de M. le Prince de Soubife fuire & Ruremonde
Je 2. Avril 1757
Sransdfifches Patent vOM 2. Aptil 1757, welches den

aroon der Defertenrs, dic {ich bep den Preufifchen Truppen
befinven, beeviffe, ficb bey fi PP No.xvImL,

Memoire de M. Kauderbach, Confeiller de'Guerre & Re-
ﬁ[]e’ﬁt de S. M. le Roi de Pologne &c. dont 1l accompagna I Etriz
gutirulé: Les Preuves evidentes, quil remit @ LL. HH. PP les

Lrars Generaux le & Mars. 1757

Memoive Des deren Rriegsrath Bauderbachs) Sidfi-
fiben Refidentens im haag, vom 1. ATGrs 1757, mit welchemet
die Sddfijhe Schrifft  Nagusliche SBoujteliung der. ABahre
feit 20, iiberveichee Dat, :

No.X Vil

@cebet) welches in bet}'ﬂ:[)uv:&,,mméveciﬁbcn Rivdyen fiae
vie Bonigliche ChurfurfEliche Teuppen von dei Bangeln ges
fefers Wivds No. XX.

AR per:



No. XXIL.

No.XXIIL

No. XXIII.
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Perfpectivifche 2Abbildung von dem mcfrwx'xrbigen Le-
berfall der Preupifchen Poftivungen, swifchen Jiteay ynd
®orlig, weldyer von dem deren Beneral - 5eld=-2Dady i
fter, Grafen von Lafci 1757, am Cienen Sabrstage fribe ym
4. Ubr unteenommen und glictlich ausgefiibrer worden,

Bedichtnifi - Rede bep der Beerdigung des Aochwobl:
geb, evrmy deern Carl Sigismund von Blumenthal, Ronigl
Dreufifchen Majors von der nfanterie, bey dem sochlobl,
Prins - deinvichijchen Regiment Lufeliers, weldyer am Teu-
Jabrs-Cage 1757. 3u Oftrig ourd) die Oefterreicher erfehoffen
wurde, inGegenwart Sv, Lreellens des dyeern General- Lieu-
senant vO1 Leftewits, dever dyerren Generals und Staabs: auch
famtlichen iibrigen feren Officiers in Jittan gebalten den i
Fanuar. 1757, und auf deren boben Defebl ¥nd Anfiuchen 3um;
Druck befordevt von . Aug. Chriffoph Ludw, vou dey Sch-
lenburg, ZAon. Preu. Sébnorich vom Bonigl. Prins Aeinyi-
chifchen Regiment, Srantfure an der Oder 1, B,

®edichtnif-Rede bep der Deerdiging des Hodywoblge-
bobenen deren, Heren Chriffoph von ®Goge, Major und Com-
mapdeur des Pring deinvichifchen Regiment Lufeliers, der dem
2oten Sebruar. 757 bey der Vevebeidigung von itfthfeldan,
da &y mit dem erffen Baraillon Ron. Pring feincichifchen Re-
giments, von soo. 1Tann Oefterreichern angegriffen ourde,
an dem Ore des fEartften feindlichen Anfalls niedergebauen
Wward, dert 25ten diefes in Gegenwart dever Aevven Officiersin
Sittau gebaltenvon Lrnft Ang, Chy. Ludw. vON dey: Schu-
lenburgg Lon, Preup, $ibndrich won gedachtem Regiment, 3ie-
tan 1. 2B,

Da vieke von den Preufifthen Soldaten catholifcher NReligion,
wider ihre Glaubensgenoffen ju fechten, fidy ein Gewviffen machen,
und fich dadurd), vielleicht auf Jureden ihrer Geipilichen felbft, gur
Dcfertion verleiten laffen Fonnten, o lief dev Bifchoff u stcg)mu,

raf




Graf von Sdyaffoetich, an die GeifttichFeit feiner Didces ein Pas
ftorale unterm er, a3 grgcbcn, und ihr anbefehlen, bey dem Weich-
tehven, die Preufifehen Soldaten 3 SHaltung ihres Soldatencides
su eemabnen und Die C:Iglcptngeug Deffelben eingufchavfen. Wofern
abey einey pon Dt Geiftlichen einen beithrenden Seldaten gur Dez
fevtion pefeifeh woliede, folle ex von Stund an vom Beidhtehiven
fufpendivet and der Strafe, woelche Das Kriegsrecht den Defertivenden
@ulbaten jucrfennt, untevyoorfen fepn:

Paflorale S, hochfiicftl. Gnader, des Bifchoffs suDvef-
Lay) an die Geiftlichteic feiner Didces, in welchem ibr anbefoh-
len Wird, Oen beichtenden Preufifchen Soldatenizc. den =
Aonigl Uia. von Dreufen gefchwornen €id dev Treue ein-
sufbdrfen.  D. d. Dveflau der 2. nides 1757-

Einige Weiffagungen, dic auf dic UmfEdnde gegenwir:
tiger Jeit 31 deuten fcheinen, 1757 weldyes ein fiberaus mevt:
wiirdiges _fabt fegn wird,

D. Sobann Rampffs, wepland Seld-Predigers in 206h-
men, Hiber das Ronigreich 253bmen und benachbarte Lander
gefteilte Prophecepungen, auf vieler inftindiges Anbalten,
dem offentlichen Druck, und curidfen Licbbabern aus ciitem
aufrichtigen 3u Schmalfatden durch Valentin Schmalbers
1643 gedruckeen Eremplar publicivet vON Wenceslno ®veger,
Rekenner des Lorts, als das Swepte Stick der Weiffagun-
gen, welche auf die gegenwirtige Jeit 3u deuten {cheinen,

Fuverlifige Tacdpride, die auferordentlichen Anseiz

gen Chriffian Hevigs, cines Sifchers 30 Profen bey l\énig=N

ftein betreffend.

No. XXIV.

No.XXV.

17)-7,NO. XXVIL

0. XXVIL

Das bedringte Sadbfen, 1757. 3. B. No.XXVIIL

Gin Gedicht, weldyes den Flaglichen Suftand Sadbfens in eis
nem vifrenden und it den chinfien Savben ev Poefie ausgeichmits
ten Gemahide entivirft. :

D3 CaV-
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Colfae CorDIs- LaMentantls.

No.XXIX.  #7nes tLagenden reChtHia| ge VrfaChen,

No, XXX. Sadfens Rube in der Unrube,
Gind drey Fleine Gedichte 3u einem halben Wogen.

Lertre de Polraire au Roi de Fruffe 5 Dentfche Ueberfeung
No.XXXL i Verfen, : Kot

Reponfe a (a Lettre de M. de Polpaire au Roi de Pruffe.
No.XXXIL Dentfche Ueberfegung in Verfor, ' :

Man thist detn SHeren von Voltaive felie unvecht, 2 man ihm
ein fo mittelmafiges Gedicht gufchreiben voill. :

L Ode auf = li&xcellen} den Jerrnt General - Seld=MTars
' fchall, Grafen von Schwevin, als Derfelbe am 4. Miap 1757
No.XXXIIL #1 der blutigen Schlacht bey Prag geblicber, 1757 . Bog.

AWir verfprachen, su dem Cnde der Cinleitung 3u dem cufren
Bande, wo uns mit der Beit nocl) einige andere Patente, Edicte
e f. fojue Hand Fommen follten, diefelben Statt eines Suppler
ments bey dem folgenden Band benufirgen.  Diefem Verfprechen
#u Folge liefern wiv noch folgende Fleine Sticken vom vorigen Sal-
te, die damals, wie woiv Den evfren Vand {chloffen, nocy nich bes
Fannt waven;

Werbe = Patent des Preuf, Obriff= Licttenants pon
Miaper 3u Lrvicbrung eines Seep-Laraillons. Srepberg den 2§
No. L Sept. 1754,

Des Rom. Prevf. Seld-Rriegs : Conmiffariars Notifica-
rion an die CHULTIDL Crepf - Stinde vom 6. OFob. 1756, wes
No. Il gen LinfEellung der Verpflegung der Preufifchen Soldaten,

Des




Des General-Majors pon‘Rcmom Ordonnanz an die Chyrz
fichf. Landffinde vom 23 Oétob. 1756 wegen Vorfpann und

- Verpflegung dcr ebemal Sl 0. Infanrerie-Regimenter auf

dem Uiafth nach tbren @taanvarticvcn, nebft beygefitgter
March-Rouze fiit gedachte Regimenters

Liffe dever epemaligen Qbut:‘éfzd)f}. und nunmebrigen
Roénigl. preufifchen Infunserie-Regimenter mit Shren newen
Chefs wnd Commandeurs,

Des Ao Preuf. General- Majors vom Aianftein Ordre
an e Ober-Sorfrer 30 « « . . . . wegen Linlaf der Doh-
men in Sachfen. Duchs den 23. Octob. 1756, Thebft defjen
Order an die Soritbediente vom 5. Nov. 1750.

Des Kon. Prenf, Obrift = Licurenants von Ataper Ordre
an den Amemani su LautertFeinwegen Aufjuchung ocr Sach-
fifchen Soldaten und Recroutenm Praef. den 30, Octob. 1756,

Patent Tf. AT, der Rapfevin Ronigin wegen 2Abruffing
Dero Untertbanen und Vafallen aus Bonigl. Preufiijchei
Dicnften. Wien den o Decemb. 1756

Des Depurari dev gligemeisen Ritterfhafft des Lrggebiiv-
gifchen Crepjes Scehreiben an Oie Stinde gedachrer Ritter-
{chaffe vom 7. Decenb. 1756. vegen Linfchicfung dex Anlage
auf die Ritterpferde, 2¢ niebfE einer Ordre des A, Preuf, Ge-
peral- Sclbzl\nicgsd)ircéi‘orii 311 Torgats vom 13, Nov. ¢. a. we=
gen Lrlegung der Donariv-@elder und dex dagegen gefchehe-
nen Vorftellung vom 7. Dec. ¢ a.

Ausfhreiben der Landes= Deputation des Hiavgaraf:
thums Ober-Laufig, ®orliz, Crepfes 'su anderweitiger Auf:
gmngl{pr.l’?xcgru:? 302, Wiann Recvouten 3u Completirung

ever Rdnigl. Preu, vormablen €hur=-Sichf. Sehen Regi=
menter d. d. udifin 18. Dec. 1756, G 9

Gefchiefee Jnrimarion des B, Pren, General-Ma jors VO
Retgow wegen Stellung dev bis 3um 2.4, Dec, 1756. facxlm;,y
~ ten

No. III,

No. 1V,

L)

No. V.

No. VI,

No.VIIL,

No. VIIL

No. IX.




No. X.

No. XI.

No. XIL

& o e

ten Rectoten, auf dem v Fanuar. 1757 Drefoen den 24, De-
cemb. 1756.

Des Bon. Preuf. General - Majors von Regow Civeylar-
ordre vom 24 Dec, 1756, wegen Veruffung der Deputicten dey
LandfEinde nach Drefoen. ‘

Sn dev Cinleitung gu Dem ecfren Band &. 36. haben wir eve
innett, daf in der franofifthen Ueberfesung der natdel, Vorfiel-
lung der: Yabrbeit 2c, unter dem Titel: Preuves evidentes &e. U
den 2Beplagen, welche fich auf 30. belaufen, nod fiinf Sticke, die
fich i deutfechen Cremplar nicht befinden, HingugeFommen waren ;
1o joar

No. XL. Orbdonnans Sr, Ronigl. Hobeie des Prinsen
von Preufen wegen der von den Wudifiner Breis verlangten
Winterqvattier-Doucenrs vom 16. Nov. 1756,

Dicfes befindet fich im I Band No. XLVI,

No. XLL Ediét des Preufifchen General Seld-Rriegs - Di-
vettorii 3u Torgaw vom 26. Decemb. 1754, wegen Vertaufung
der beweglichen und unbeweglichen Giiter, die der Ronigl.
Pobln. Leib-Barde suffindig find.

No. XLIL. Ordonnans, durch weldye man die Sichfifchen
Unterthanen swingen will, Spione der Preufen absugeben,
3wictau den 2. Fan. 1757

Diefe frelet oben im Anbang u 1757, No. 1V.

No. XLIL 2Aussug einer Refolution des Preufifchen Selo.
Lyviegs-Direlorii 3u Torgan vom §- Decemy, 1754, :

No. XLIV- #valuation der newen Qjimse, weldye die
Preufen in Leipsig fthlagen laffen.

Legtere drev Numern XLL XLIL und XLIV, Haben sviv Biey

XIIL XIV. uberfest bepgefiiget.

O
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ACTA PUBLICA,

bollﬂanbtge

_ Sammlung

aller deter SMrifiten, Decla-
~rationgfl, BVerordnungen .

die durd)
%etanlaﬁung beﬁ Cinmarfhes

@pmgltcb %rcuﬁtfd)cn ruppen
~ in Gadfen und Bohmen

dffentlich Befannt gemadht worden find.

Smwepter Band, ,
pon Anfang des: Jahvs 1757. Bis auf die
Sdlacht bey Prag vom 6. May,

1757
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	Allerneueste Acta Publica, oder vollständige Sammlung aller derer Schrifften, Declarationen, Verordnungen [et]c., die durch Veranlassung des Einmarsches der Königlich-Preußischen Truppen in Sachsen und Böhmen öffentlich bekannt gemacht worden sind
	von Anfang des Jahrs 1757. bis auf die Schlacht bey Prag vom 6. May.
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